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Einladungsschrift 


zu  geneigter  Anhörung  von  zwei 


zum  Aiuleiikeii  edler  VVohKhäter 


djes 

(■ymnasiuois  zu  Freibei'i 

DieiLslag:   den  r.  April   Vormittacrs  9  Uhr 


in  tloinst'lhei»  zu  lialleiiden 


Gedächtnissreden. 
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Kulturhistorische  Skizzen  aus  dem  Bereiche  des  19.  lahriiunderts 


von  dem  Conrector  Dr.  Zimmer. 
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Treiberg  1857. 

Druck  der  Gerlach'schcii  BuclulruLkorei. 
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Wei  die  Thatmchen  und  hehren  der  Geschichte  verachlel, 
wirft  leichtsinnig  oder  gedanUenlos  den  Schliissel  weg, 
der  die  Räthsel  der  Gegenwart  lösst. 


D.o  gosch.chlliche  Forschung  und  Darstellung  hat  es   mit  der  Gesammlheit  der  poli- 
tischen Thaisachen  und  Zustände   so   wie   des   reingeistigeu  Lebens   der  Kulturvölker 
zu  ihun.   das   Letztere   zu   erforschen   und   darzustellen   ist  die   Aufgabe   der  Kuii»r 
ffesch.chte   in.   weitesten   Sinne    des    Wortes.      Wenn   eine  höhere  Bildun^sanstall  die 
Fra^e  sich  vorlejri,  ob  die  politische  oder  die  Kulturgeschichte  für  ihre  Bedürfnisse  und 
Zwecke  die  wichli«ere  sei,  so  muss  sie  sich  nach  unserer  festen  Leberzeugun«  für  die 
Kulturgeschichte  entscheiden:  sie  enlhäll  aus  der  ftesamn.ten Geschichtswissenschaft  zu- 
meist <lasjen,oe.   was   dem  jugendlichen  Geist  zum  Verständnis  gebracht  und  zu  seiner 
Belehrung  und  Belebung  verwendet  werden  kann.       Lud  wie  jede  Schule  die    Vufoabe 
hat.  diejenigen  Bildungsquellen  aufzusuchen  und  auszubeuten,    die   ihren   Zwecken"  im 
lonlerlichsten  und  nützlichsten  sind,  so  darf  auch  die  Gelehrtenschule  eine  Quelle  nicht 
bei  Seile  liegen  lassen,  die  ihr  zur  Erziehung  ihrer  Jugend  die  reichste  Ausbeute  ver- 
spricht.      Die  Kulturgeschichte  Nerhäh  sich  aber  zur  Literaturgeschichte  wie  die  allge- 
meine zur  speziellen;   die  letztere  ist  ohne  die  erslere  unverständlich  und  haltlos    weil 
erst  ein  allgemeines  Bild  von  dem  grossen  Ganzen  gewonnen  werden  muss    be>or  ein 
Verständnis  der  einzelnen  Theilc  möglich  ist.    das  als  Eigenlhum  des  Geistes  /uoUich 
ein  Bildungsmillel  für  denselben  werden  kann  und  soll.      Diese  Bemerkungen  erleiden 


n..r  h.or  si.!,  kund^ebendo  Plan  ist  in  seiner  Ali.HnHnhcit  «rnigstens  nicht  neu.  «ie  „Drumanns 
Grundcss  der  Cullur-Geschichte"  fKöni^sborg  1847)  beweist.  Allein  der  Verf.  .schrieb  für  seine  aka- 
dem,.s<lu.n  Zuhörer  aphoristisch,  trocken,  und  umfa.sste  alle  Kulturvölker  der  alten  und  neuen  Welt,  ^ur 
l'aben  d.e  oberste  Masse  eines  (iunnasiums  lediglich  im  Auge  und  vertheidigen  unsere  Darstellun^s- 
He.se  „nl  .Melanch.hons  Auctor.tat:  „die  Redeweise  eines  (i^n.nasiallehrers  muss  blühend  und  reich  sein.- 
vhr  .sagt  d.es  m  einem  Briefe  an  die  Nürnberger  l.Vii.  s.  Corpus  Reformat.  edit.  Brelschn.  I,  678).  Da.s, 
nas  man  einem  «Nrnnasiasten  in  die  Hand  giebt.  muss  Iheils  in  der  Form  eine  Anziehun^^skraft  für  ihn 
besitzen,  the.ls  auch  ohne  neitere  Ausführuns  M-hon  eine  genügende  Grundlage  gewähren.  Uehrigens 
muss  man  auch  dem  Lehrer  einen  möglichst  freien  und  weiten  Spielraum  gewahren:  iVachsmulhs  be- 
kanntes >Verk  wird  ihm  nützliche  Dienste  leisten,  wenn  schon  nicht  für  den  ganzen  Umfnu^,  in  welchem 
wir  da.s  Wort  Kulturgeschichte  hier  aufgefassl  haben. 
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in  oloicher  Weise  ihre  AriMeiidiiiin:  auf  das  Alieriluim  »ie  auf  die  \euzeil.     Allein  zni- 
schen   der   letzteren    und  jenem    tritt   ein   sehr   l.edeutsamer   l'nlerschird    hervor:     die 
neu.    W.  It  sieht  ißvhhx.vUUj  eine  Keihe  ncmi  KullurNolkern,  nie  im  {^anzen  Alterlhume 
sieh  k.  i„  Hrispiel  findet,  und  zu^rleieh  in  einem  so  enoen  \erhande  und   \erkehr,  dass 
auch  in  dieser  B.'ziehunji-  das  Allerlhum    hei    »niem    ulterlrolieu    »ir<l.       Z»ar    ist    die 
^rrieehi^  !.    Ivuiiin     besonders  in  einzelnen  Theilen.  ohiit'  j-enaiie  Hinsicht  in  das  Wesrn 
des  Orifutalismus-)   nirht   \er.siandlit  h    und    um  den  Charakter  der    römischen   Wissen- 
schal;   uihi  Kuh^i    /..   iMiMÜ.Mi,    bedarf    es    der  \ertraulheit  mit  den  GeistcsschöDfuno-eri 
'*'"   -'     '''^'1  "'  \'Mk.v       Alkia  die  kullurNölker   des    neueren  Kurojias   aus   der  {je- 
"'  '''^  '"^'  "  'Jiii  !h"  des  (  hristeulhutnv   ihr-  -iltliche.   wissenschaftliche    uud   künstlerische 
i!!i'i!i:>-    -li-M-ii'l    ihm!   tnit  iedciü   .l,ihi  h m,!,  rN'  nirlu    durch  die  Hände  der  l'oliiik   und 
'■' '    ^"^"naniiMi   !ni:.!i.;i,f!   |n:r....,  ,i  /.|   ni;- r  j^rossen  \'<ilkerfamilie  Nereini-^t.  hahen 
>"'i    ni;'   ,|.T  hhluidu  iliLu   iluvc  (nivi,,    ^.  :!.!iM.itio:   so    sehr   diirejidrunfreii   ~    zumeist 
--'■   '''''^    ^"''   '!'■"   ^'rniaiu^i 'm'm   m,J   x..^x^vM^^^.■  .   \'(ilkern  —   dass  dir   KM.dtniss  einer 
iil^viiM  iiirii   Ki;hii!-.  V,  i  :,  I  ;.      iK    ,in.'  (.t  ii !Mnie(liuo:unp:   erscheinen    muss   fiir   das  Ver- 
J^liinilni^  i|''c  l.n.T.ciüLir-i  iü- ii'r   ..  ,j,..   ,!n/.i:,rii   KiiliiirNiiK.-. 


I)''li  nii'hiUi:    \s  i  lii   ,in 


'!'■-    Ms.n'i'!  iM'i!  i-.uropa  s. 
!  Uiirlicheii  Kii!«!- k   i  ii^    .•   i    hiiMjr    um 

-"  iM'-runJ. •;rf..  \\\,-\-s\v\,  -,  n;  r  ^<^v\n  UM!,  S^.r  Im^ ,  !i r ! ü i i im r n  tif-  !'*  J  il.r!Hiiiderts 
'''  !"•"!'.!' iitfii  im.!  /M  ui,r(ii2'ti  l..!. -.'niH  m  i  iiiiini  :  e<  üvh'  ,  mi  n'-isliiin  N.iuin  Jnrch 
'■'■■   '■'•i'i''  '■   'l''f   \-U'i-   Ijii.i;   iv     'M,;,.,.!   .:,.,    (..Tnianeii   nii-!    fv-uMncii  ilfuf,   f,  .^   m 

-'■'■"^^  '""'i  'll'-  M.ilK  M  .i'T  MnnM,  liuM.,  I,,iii,.„  _  ,1,.,.  ,|;|,,j,  ,j,,,  <,  ,,  ii,,ll|okeit  .irr 
Kli'ifi.'irc  ilir  rr  in  Ji-  Mni-'  lirMri*,,-!  !,ih'^  riij,.  \'.  I  v\  i'hlix  hall  .1.1  -eisijjrea  Thii- 
n^fvii  uihI  (I«t,.|i  Mi.iifiiii2  .'I/.m;-:  tj.,'  ,|m.|i  -m  m • .  !, \v ,  ii , ! ; _-  ;,|s  iiaiiirln-h  m  .!.  r  Lite- 
'•i!'ii'    ^i"  li    au-pi\ti:i';i    inus-        l\,r,!!    \v:,..\    ihcr    nm-s   .i,]    u ;  v.,i, .,  j,  (.•  h.'i    /^    .T/h-h  n^!.;, 

.)i;1L"'IhI     i'llsr     kl.ll't'     Im!1-|(   ll!     Ml     i!liv.,'|hr     -  i' S\  .  i  f  |  |i .  • ! ,    \\.|,|,|i       \\v  \ 

(ini;i(l!,t'^r    !iit  li!    /ii\nr    liMidirn    ivt  '        s,|.    niu--     li 


'ii''   k  ülüii  .^c-,  hichlliche 


I  .1- 


1' t  -   -il'-   '*i''   •<l-   «lie  Ti.,-rr   ^riiiM    HiMiin-    Ja^a  lir;i     ,j.i^  .li.hiri    i.aiüiiK.h   auiii   seine 


""-' -' "^' '•"'■       '^'    '"    iiinu^ltr   Z.it    -.    ^,1    .A  r    ^aii/luh    -.l,.,,,iHn  \!u-.'ii    („im.Tl-in     \!  .  n  ,  r  ^     um! 

^'"k        tM-.ni.|rM     .In     [.r|/!rrr     ilif,';     miIm      /iMN.^Iri-       u,      .1  .  O'll  ,  n  !  i  - 1  i  m  !,  r     ^,;;,/,,,|,.     |   (  nr ^i.N        hi- 

kuitllM!!    lv~,'    aM     .!.  in    Oiirri!     I.  I.  Il     (il  l-i  llr'll.in^l      .l'.v.l-      /U      innl      -r/rML-tM     Inlin;       As.     |rr:llMll.'     ^^.,k 
'"'■'     /'"'''        •"•MllhMr     ,Ui^.■|rl     ,,l)rn(l!.,ml;vJl.-..     I'lll|u.n|,l,|r  M ,  1  r^  i, !: ,  i  ii.      Is,i,         ,|,.|.|    ,,,1     inrlll       ,1-     -.'Hjäh- 

"-'■~    "^tiiiliiiin    (lic^n    int.  ii-v,iit.ii    Ti.i-r    /;im    (iiuinN'    lic-t      h.il     ,iiil     .luii    \Vr-,'    ,!,  i    - ;  an  th,  I,  ^hii    1".,|- 
■'hutl-     kr(.|l:i     liH'lir    /unirlllall.-    Kf-ilitatc    rr/,i|-t,       /url^l    (  n  1 1)1   i  li  ntr     iln     K,..|i|i|      I   ;l     ,l;rvrni    )■.!(■,      .|,r 

^■^1-.  1  M  iial!   ,1,11.!!   Cnu/.'iv   s\nih..!ik    iin.l    \  ..- -    \iiI,vMn!i..lik      i!i.'   immJ.  .,    (nlflnt.n    .pi  ,,  h.  n     i. '.   !,■ 
'^'""'ii'''    ^'-it     i''i    /'■!!    lar    uir.ln        I»a-    im    Altfilliuin    ILcmI,,!    iini    l'lai.i   .li.'   V.iir.'t.i    <!.-    (.!  iui,,iiN 
^'  ■'■'■'1     ^1''^^    'li.'    -IM- hi-Jif    KalUn    ilii.-  all.-h    (Ja.M.-   in    ,!.t   a_r\|,li-,  !i,  n   hali..     i^i    iM^karnl 


AuHenduuf?  auf  das  deutsche  \  olk :  auch  unsere  Literatur  cm,,fan-l  erst  ihre  lichtvolle 
Deutunir  un.l  richtioe  Würdi-uuj^  theils  von  der  allgemeiueu  (ieistesströmunjj  Euronas 
llieils,  nie  o-anz  natürlich,  von  der  durch  seine  ludividualität  hedinoleu  eigenthümlicheu 
BeHPj;ung  und  Kichtunj.-.  Wie  wahr  diess  sei,  das  mögen  die  folgenden  D  ,r!,.j,uno,„ 
die  sich  nur  als  ein  Bruchstück  aus  einem  grösseren  (iauzen  ankundioni  heneiscn- 
nndhoflenllichzurZulrie.lenheit  derer,  die  in  dieser Anoelegenheit.»elche^..icht  hlos  eine 
re,n  wisseuschaCiliche.  .s„„deru  auch  eine  pädagoo-ische  Seile  hat.  ein  massoehendes 
I  rtheil  aussprechen  können. 


i:iiir<'if('iifir  ii(  iiK  ikiiiuix  11. 

Die  Frage:  ist  die  Menschheit  für  einen  unendlichen  F.»rtschritt  hestimml  uud  h  ili 
sie  trotz  .les  n.ejie,„|,pi|i.,„  Scheines  dennoch  diese  I.aufhahn  standhaft  und  unverriakl 
ini.e.  hef.ndet  sich  unl.estreill.ar  schon  unter  ,ieu  Aufgaben  un.l  ii.nachluuoeu  der 
ältesten  Denker,  d.e  ihre  .\ufm..rksamkeit  unter  der  Leitung-  eines  philosophischen  (lei 
sles  den  Anlagen.  d.Mi  Schicksaleu  und  dem  Kutnickelungsprozesse  der  M- nschheii  /„. 
neudeten:  die  ältesten  Heligious..ysteme  des  Orients  liefern  dir  H.u.ise  .tal.ir.  lud  i„ 
der  Thal  ist  diese  Frage  ernst  und  interessant  genug,  dm  niMi.,.,  Ii.n  r!  Mi.toiiker 
gleich  lebhaft  zu  beschäftigen.  Hat  si.  aber  zu  irgeud  eniei  /.,,:  <  mm  völlig  überein- 
stimmende, eine  einmüthige  Beantnorluug  erlahreu  :»  I',.  >.  hrineu  .Im  \\\>i.,.„  ,|,, 
Morgenh.Mde.s.  s..  wie  die  Werke  der  l'hilo.sopheu  und  liistorikM  .!..  VfiMnHaMdes  be' 
>veisen  .las  (iegentheil.  J)ie  0,,limistcn  um!  r  ssimisten,  die  >,.  !,  ..mm  auf  dies,.,,, 
(Jebiele  des  Mm,.,  heulebens  beobachten  lassen,  sind  nicht  neue.M;   I  rsp.wnos.  .i.-  s,.,d 

^■•■schlechl.     Alis  w.  1,  ,m  . 


vielmehr  ein    iiMi  ...^,„m.iii       ins   u.  i,  .,.  •  .  i  ,,   i,.         ,   ,  , 

""■  *"         ^^'!''i'^      •J:1MM      -iMI      üi.i!      ,llM-|      ( I  H  '    !  .  ]  J  i  .,   i  MUi  II  II  gS - 

gründe    über   die    vorliegende   sm   Im  .  !,Miclilige  Fniui 


s  •>  I  '  II      I  I  r 


-'    ^'^  'iinriiii.ii :'       ()li!is;i,.|iig    aus 

oder  ist  es  dunkler  geworden^       Ward    das  Leben  ,i,..  A !  ,.s,  h.nM.n  l.h.  hi,..    aui  -b.,, 

l'.'M'ii  die  es  bereits  durchschini.  rei.jier  -ulrr  arni.'i  .^     WW 

Uli:  (baii  is!  l!ri:irli   nicht  zu   rechten  .    da    ( 

''  '''"  ^       •■'    '"'"1''    iini:erecht(a-\u.is,.   .j,..  \|mis,!,|,mi    nni   m 

''llH'      i   hl;,   i;.!      .1  I  lliM  .      (!|( 

sr!,r>ll>lrn  I, 


-l'iii- s.  nh'ii  j)    si'iii     \|j, 


M'l 


'l.t^   L^  i/MT.'  behauptet, 
<■     'lr'U\\     .!i-     l.icilt 

IM'  ::riiss,'  hiu'ai-i  haft.  ja  um 

"    ''"•    <-*'^'^i'i,!r    d.,!i    i;|.,.rall    uilrubarl.    i:!n    ,i.ai    /-'m;/- 

^'  ''''  '    '-'    ''"   <T!in.!MM.i/   all.T  liiii   \..|iiun!i    Mi.l   iVrik,  ,;   !,,■- 

^"'"'      '^'^'""     "^'     ^"'■'"'      ^^^"''''i     -^^-     'i".    I'n.,n.     ,1,..     I.„!m.„s.     .!„,     „„     ,MhiM.    Ib.hMl 

'"  ;"'^'-'^'  ^^^"i  '"  'ii'  .l.nnm.r'hal  Im, ah  un  m  .l-ai  Mnis.  h,,,  ,,,;,  nm  Knb.s.  „m 
^"■'•'-'^^  ^^.'H.i.|,a,  las..  ,.,  |,,.,„,i  ,,„||;,,,  ,,„,  u..!l|„si,.MsH,..  He.lMiüiiiU  il-  fÜirislm- 
^'"""^    ■'''  ""'    -"--'•■    SuiMltl.    .I..S    larliMs     ,,u,i.     n,.|rhr    d-r     (.Msl    ij.r    MMlMliheil 

'■"'"" '^;'''  '•"'''•'''  '''■"  ^l.'^->ah.  d.i  .UMlH.s,.|.:niwMkr|un-i,iHl.!,.rMiKiM.iM!sH.  uelegl 
"'"   '"''•  '^''^  ^!''is,  hrngr^iikclil  lial  sm;„.  rrsi,.  ,,,  <|as  j)„nkr|  ,i,..  {.eliri„ini>.s<'^ 
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ireluilltc  Wandcrmiü:  "^  •   in   ii!iih'\\i~>.t  /a 
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•""■I    l(  ;  II    hielten,    errejite    selh-t    Reaei- 


cni 
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.!'» 


M    Mii  K 
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MllM  llfll      l'ild'l^Kll 
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.M 
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::('iiii^^c  kaiils  M(  ll  .iiimIiik  kt. 
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lilli'l  r--.a!l 


iu.souli 


'"     1^1    tl.iiiihn    /ll 


■n    III    K,,:;o    !■■ 
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('('"  ici/dci  cii  l'llii(iMi|)i:ciiH'  \('ii;l  tliill- 
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\i|.| 
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cliiiii;   (ita  (Iciils,  iicn  S|,(.(ii!,diiiii    ^il  K.iiit 


I  laii.ii.l: 
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selbst  die  kireliliehe  I*<te>ie  hlieh  liichl  uiilM-nilui  \Hti  ihr.  |)(i(  !i  {v\\\w  es  ;ui<  li  nnlii 
au  (»ei'iieni,  die.  >Nie  'r'iviUiiutnn  in  M.irlmrji'.  MriniTs  m  (i()Uiii!;i'ii.  der  hciidiiiih' 
Tlieoloii'  r.  Herder  in  Wemiiir  und  l*I(itjur  in  l.rip/iij.- .  die  Kit  liii^ikcil  {\i'>  Siaiid- 
puiiktes  in  Zweifel  zo^en.  hjC  den  der  Ki'iiin^heiticr  IMiild^npli  ^mU  viclltc.  mlvv  inii 
einem  Kit'er.  der  nicht  Nun  \  »m  krl/rruiiii^teiidfii/.  rein  war.  dn'  (irtahr  ht'r\(tiii(dM'ii, 
•Non  weleluT  der  kirehliehe  (ilauhr  und  die  SiuIk  hkrii  der  .Iniirnd  diinh  dif  neue 
AVei>hei!,  die  \oii  kuiiii2:>l>er^-  .iii^üinii'.  lu'droht  sein  xdlte:  die  ni!ip,'^t('ii  \  ciiK'U'r  und 
A  erkiiiuliuer  dieser  Besorgnis  >\,iren  der  haiii<eh(>  Kath  Sfuff/rr  nnd  i\vv  Krklnr 
V.;/^/<r/</ in  Sihlotheini.  Wer  inöehte  hei  dieser  Krxheiniiiif!.-  niihl  an  Sdkrairs  denken' 
Aber  auch  insofern  nird  man  dureli  Kants  |diil()so|diis(  he  Si  tiiih'  ah  diesen  Aihenienser 
erinnert,  als  aus  jener  >>ie  aus  der  iicisli^'en  Werkstatt  de^  Lel/tereu.  theiU  miltelhar. 
theüs  uninittelhar  alle  die  Manner  lierNorücaaiiücn  >ind.  >V(d(lie  >i(  h  in  da>  Meiili  der 
l'liilo.s()|diie  im  lU.  Jahih.  p,etheilt  und  d.isstdhe  mit  mehr  oder  minder  dliitk  heherr>elil 
lialu'ii:  denn  ohne  die  helrnehteiidi«  Kral'l  de.>  l\u!re:,><l)eriicr  Wei-en  wi.rdi'  die  Kullin 
gesehiehte  des  deutsehen  \01kes  eben  •-•)  >\eni^-  \<in  der  S(  hule  eines  i-'ir/ilc  und 
Jlcrfi/irf.   al>   \on   der  eines   llrijrl  und    Sr/tr/(i/i(j    zu    er/a',!i  a    >\i.xmmi.  Firlilc''^, 

(!e>sen  \('idiensl  um  die  \  erbreiiiiii;:,'  und  um  das  \er^lalldlll^  der  KanlNtlien  IMnb»- 
soiihif  o'riissei'  ist,  als  um  die  ktiiiM'(|iiente  Kotibildnnu  dei>elb(Mi.  h.it  seine  |i|iilnsn- 
j)hi>ehei!  licsiiltate  und  l'idterzeii^nii^en  in  seiner  ..  W  i-seiis(  h.itlNlehre  ■  und  in  der 
Sehril't  ..die  Heslimmuni;,'  des  .Menschen'  ui(>deri;e|e<ii :  das  l'.iiienihiiiiilielie  meiner 
j)hilo>ojdii>chen  vSai/uniicn  i>l  jedoch  ohne  lieferen  i'Jiidiiick  aiit  die  deuSehe  Naimn 
jveblieben  und  eine  Schule  mui  ii.u  hha!ii;ier  Kin>\irkunM  aiii  die  W  i-scum  hait  lial  er 
nicht  Iie;iriindel.  Allein  in  einer  aii.li'reu  He/.iejmnii,-  i^i  fichle  s  N.nne  iiiei  kwardi^  und 
in  die  (ie>chichte  de>  Indiens  inid  i\vv  S(hiik<,ile  de>  deiil-chen  \  idkes  \eilbnliien 
»iinlen.  Die  [ioliii>clieii  Kreiiiniv^-  und  /i:-!ande  |)eiil-(  lilamU  ii.iiiieiiilii  h  -iit  l"^iM)  \ 
niachteii  {\v\\  tietVlen  Kindriick  auf  ihn.  Kr  .^lidlic  seine  [iliilnvo[dii>ile!i  l  iihrMK  liiin^iii 
und  \  nrtraii'e  jilciclizeiliu'  mit  der  Knemie  seinem  (liaiMklers  in  (b'ii  hieusi  der  l'nliiik, 
al.-  eine  heilitii'  der  l'hibtsnjdiie  wiiidiue  \  er['tlit  hliiiii:  e>  .ui^idieiid  das>  der  uesnnki  iie 
Mulh  des  deutsdieii  Wdke^  wieder  ueh(d)eii  und  iii>lievniiilere  die  \  iii\e.  ii,il-jiii:iiid 
zum  Kaiiijde  p,eneii  di,' W  licht  der  M'rh;iiiL':iii^<Mi||ei;  lMei:^iii>>.e  ri'e>t;ijill  \\.;.!e.  Ihhh's 
Reden  ..au  die  deuts(lie  Xalimr'  bihb  ii  ein  el>e;i  xi  niei  k  w  i,i  diu»"-  -il^  s,!,, ,;!,•>  Deak- 
ni.il  liir  einen  l'liilosojdien  .  der  ai;^  der  S  ilie  und  Iju-aiiikeil  de>  Suidii /iiniiiei  -  die 
Kraft  und  die  He<iei.>teriiii<i'  zu  enijehiu  n  \ec.;ei:i.  die  (ier  Äiaan  iMiiiil.  ili'r  \iir  eine 
oedi'inulhim.'   und   f.i-t  an   ihrer  /,!iki;iifl    \  et  zweifelnde   ^aliiii    l.in'n'en    im.iI    i!ir    duiili 


')    \ri._^l.   .Joli.    «inltl.    [-"nhif^    l,<  !icn    iiii-l    iilrriirlM  her    K.i  :i  l\\c<  h-( 


lr!';',:i^  •'"(•■'  I  Im  11       \  IUI       M  .  i.rtll 


Sol,.i.'    J.    ii     Flilltr         l^^.'i''         -    iM''  l'i'l'     ;.'.riri:ir,  eil     \m  -  m'H  m  ii  .  1 1!  m  in'i;    .lilji    :i     ,',r    l.rk:ilir       -<'iir       /  ,| 

(■iii|,h-li|fii.    !  clii'i  li-iiipt   ^.l!U^    man   .lirMT  jii^i'n.l    r.iu_rr,ii.l,i(  a   ,iii  -  ji'/r,. 'i!ir:r[- M.,;,,,.!    ,l,rNfu/ril   ilri!i_.  li- 
dcr   (Miiprrhlcn    und   iin'lir  in   lin'    H.iiidr    -rlicn     ,iK  /.ii  ;j,'rM  lirln  n    pIli  j,t     \^  ir  kuiiinnMi  ^ji,..!(  r  ilaraiil  /.urii(k. 


11 


•l-'H   Odem   .einer  \U.\.  fM.ehen   M,ih  einhauchen  will.     ..Dem  Deulsc],e„  aber,  sanjo  ,m-, 
sei    ev.    i,is|H.<u„dere    zu  ZU  Ulli  tlien.    N  ..rau-ehend    und    N..rbildend   f.ir  die   iibri-en  Volker 
'''"  '"■"'"  ^""   •"   '""-"""■"      'l"i"i   DculMhlaiid   .ei  der   Inbe-riir  des    oesamnMen    nehjU 
'•'""    '■"•■"l"'   ""   '^''■""'"        "i''    '^'!'l''"i:    zum    wahren    .Menschen    sei '  die  Auf-ab.^  und 
''''^   ^^'■"•"    ''''••    "•'"''"    ""'•'i'I'-Immi.    d.  h.   xnm  Staa-e   zu   leüend-Mi   Frziehun-.    hn   der 
c.   keine.   bes.MMb'ien   Heero   bedürfe,   d;,   der  Slaal   in   s.  iiiei-  Ja-.ad   ein   Heer  be.ü/e 
^^'"    ''^    ""'''   ^"''''   ^•■"    ^'"-•'""   1'^'"-'    .    <!..^    .r    nihn    und    iinler    die   Waüen    .|el!en 
'^""""-    "'''■''''  '•'■   ^^"'i"-   '""'   ^'•'"■'    -'H   i.unne.    da>s  es  kein   Feind  s.  hia-e.  •     IVlMi- 
-""^  '•'"  '■""'"'•    ''^^    |-l"'i-!H.r   l>l,ii.>n,d!   na.hdru.kli.her.    al.-  die  früheren   WeliweiMw. 
''"'    '^'''"    -"''•'"'      '''^^    ^^'■""    •'"•    l-:i/i'!'iiM-    eine    pduniien.^     sein    w.dle.    (iei>i   i;nd 
Körper  .leMhmas.m-  uelobbi   werde:,   ni.s^.en  :   auf  di.   K:;iehluno.  von  Sem.iariei;    und 
l'inian^^.llen   ,M   sein   m:n\uv:y^.  wenn  an.  h   luclil  ieiniei-  „lil   Khi-heil   .nler  M;,..i,u„.r 

'"'^"'■^'■'"'"''"'^   ^^""         '■•■  '"■'■'"•'   ^"1'  '"   l-'^ii:''  <!'v-en   m.hr  al>  ..innia!   in   bedenk- 
'"'"•"    ^''i^'nirlui-en    n,i!    d'r    Slaatsir-uall    -    niel,!    „hn,.    |.;jnfl„.s    <reweMMi.^^)   - 
'^  "'"'■'"'    """    '■■"'^-"   '"■'   ^"'^^••'"    \'''-ii<lie.    d:.,,   KanlianiMn:..   b.rlznbi!(!e:,,    .i.em    v//A 
jel^lirrn   /./..■;.,,..  i^idi,',..   fa.o,.   //,  v/.../ -- ,  jene.  Sv.!e;n    ^^n    .b.'    reaü^ii^hen 
^''"**    ■'''      '■•■'■    '^""'i'    ''^^'-i^-'i!    •Jde.,n.n;,s   ni^^   i;ea!.,m,;s.    den    die    SchuiaMike,    .\,^ 


*;   Man   l.al  ,!alM,  ,n   Ii,„k-Hla   ,„   u.h..-u.   .!,..  Fm!:;,-  Anj^esichh  d,a    damali..,.,!  Zn^r  n!.  }  V.'m  I, 
It"'''  "' '■   '-^'    '""'••^"■'^-   ''"    '—''•-'   '--•   ''-—    -^-h   und   ..e,.h.    ^-     AnK.HKi.ao..u 

hhHHM,     .ll.ht     ai-         \V;mI     r,      ,'.|,     M,^r;,r    ,(,,,     Al!lHv,„,lv    ll.Mluildl^t. 

''"■    ^"'"'   '"'   ^^'^"'    ""■'"■  '''^  ■""''■"'  '!'■"-' ^^-  IMiilosoiduMi  sirli  iduT  dni    ..  SHhstninni  •'  aiis- 

s,u-acl.r„.    „,.„..   Ihm    lM..o,Klers  nuahnl    und,,,.   u,n   .,   „„.|,r,  da   ,.   ,„i.   Vu  a,!a^M., ,d,e„   d,!     ,„.), 

.las  AltcTtl.un,  cl.u.l.u    ..   | ■„,     1,.  dn    Jineu  /..l  der  (irieH,,.,,   ,„,d  H ,    .,.,    ,|n  S.U..,,,,,,  ,  ..,„ 

ehm.d:   it  zo;;  H.-raluiissl,,si^knt  oder  unelinmies  H(-rahni>s  „,u  h    .,  h.     N.ki.a,.  ,„.d  Plal.  ^..M,,.,l,,, 
dn.  SdhMmonl.  nie  a..>  des  LH/U-ren  PIkuIo.,  hmor:jehl.     Iüm  du    Si„k.r    h,a,  !,!.,.    nur    ^\  vd,     ,!,. 
der  ulTrnlli,lu.n  Mn.u.ii;-  namenlml.  in  dn.  I.öhnn.  Volk.skla.s.scn  ii...,.,.       ll.,   („„„d-.w    d  ,   -,    ','r^ 
dass    sid.    der  ächte  Pl.üosoi.l,  ven  der  \.n„r  emanzipi.n,  müss..,    uard    Ids    .u,     .......Men   s,,„„  '..,' 

tnd.n,:  der  :\rn,sd.  miiss,.  si, !,  auch  s.n   dn-  (iudheit    unahhän:;!^    machen,     in   dn    ,öna..i,,,   K    ;., 
zeit  ward  dn-  S,  ll..sl,mml  /„  einer  Art   Khrei.sacl.o:  Tarid.s  ,„ul  Snioea   •.!.„   ,    „a  ;  n,   \    ..i,     -   ,,    , 

diese  Krschei,nM.i::    .„  1    ,„  .-inem  Excerpt  aas   dem    Cassias.    das    uu   A„  mI,,         ;„  ,„    .  ',,,,,' 

>atic.  ,..  207    >e.dankn..  heissl    es:   ./,  ,.,./r.;r  rd^,,.  r.  .n,d;...^.  ./;,;,'/,,,  ./;.,,  /.r/r  r„nr-,.',^^, 

T.    .eT,>;..,o«    j.„.*«..,.     j,,,  alle  ka...M.isehe  i;,.:.,  wrsajrte  de,,  s,  j;  ,, .,,.,„    ■,,  ,..„,„„„|„.  ,  ,„,  ,,,^. 

1-l,!le.      ^ Die   beste  M»„oj;rapl.ie,    die    u„-    , .,..,n.    Zn^     ,:l,n     d„  ^n,    (.e,n^,and     la^M'...,,       „f 

;/...  n,;  *e/o;-or  /^k;.,„;.^,,     |,     ,     v.mam  philosophoiu,,,   ;.,  an  i|n;e  Sloicman   dun,,„a   d.  ,n„h.   .„ii.n 
tnna.     S.,i,,Mt    .„„  Hanrnhann      iNni,-     ,-.v      !'- ll- ,   „U  v:;  s.aS  „    1  ,-,   ,M;,.w:..„a„:n,^..Meui    .s 

''"'    ''•^'■"   '"-^""-'    -'^-<--'- -dn,    ,.;         n„.h    ,„. ,„    ..,.■    Vn,ln,hnn„     ;,..d    Vna,,''..,!' 

'''-"'"^   "'    ''■''^''   "''^'"    -■'■'"■   ■"-'■"-    "'   ^-Md,    ■    |,^    r„,!M-  \v„.i„,    ,,„„,„„    ,.,„      ,,„   ,,^^,^^,   j^^ 
'""'    '"^'""'''   '''•''   ^'■''     ''^"    '^•'■"■^'"^   '''■-'  -'""    "l-r   '!''n   SH|.:,no,d    und    d„nn    lahrl    .-r    d,.    :nnh^..r- 
'''-^''"    '''-'N'Hle     „a,       S,h,-    l^■a.h!e„.^^nll,..    M.1,1    a„.  1,    i„    d,.n    HL    T    l,ter.    f,.!,,!,.     Is;.',.    .\.    ij;.. 
*"j  .^,    \(ii:;t    ..  /ar   fa amuTuti:;   an    ünliirt'-     Isil. 
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MitlelalUM-s  his  auf  di«'  Kefoniialioiis/cU  mit  all  dw  LiulciiM  lialllh  hkni.  dif  l'arh'i- 
streiti^kciU'ii  e\^v\i  zu  sein  pflrii:!.  •i('kam[itl  lialM-ii  —  n(  Ibvl  an  tlfiii  Sdinirrliaiilrii 
drs  Johann  Huss  war  dies(M- Kamiit  nicht  ohne  Siiiuld  lial  lu  den  .'1>Umi  J.ihr/chii 
KMi  des  H).  JahrhundtM-ts  ahernials  ins  Lrl.rn  IcIxt  die  IMiilo^niihi*'  llcrharts  im, 
müchto  man  sa}z:en,  ein  ciocnlhiinilichtM-  Kriist  \crl»it'ilct :  sie  >pirp,rlt  den  (  haraklri- 
ihres  Trhehers  unverkennbar  ah  und  nimicrt  Iflteiidi^it-r  als  Tii  htrs  l'liilo>(»[ih<'inc  dn 
den  Weisen  M»n  K(ini';;sher'r     desxMi    Lehrstuhl    aueh     naeh    Krui:,-    Uerulunir     an     dir 


d.       Till 


Iniversität   Leipzij?   von    llerb.irt    (  IMM)       l^^Ji  i    eiii^fiKininifn     war 

Werken   nehmen  die  iiher  l's\eholoii,ie  und  l'äda<;-ojiik   i\v\\  er>ten  IMat/  ein;    k.ni 


l'l"      X'IIK'II 


■lll 


eher  IMiiloxiiih  \or  ihm  hat  der  letzteren  NN  issenst  h.itt   so  urns-( 


W 


Aiilmrik^aiiikfil   /u 
tun  li 


C;e>veiidet  und  der  riiilosophie  in  i2;lei(hem  (irade  die   IMlicht   aulcrlroi.  yur  dun  h  tlicM' 
zu  heuründen.     Er  trat  aber  eben  so  weni^,-   mit  seinen  Krzieliuni;>iiruiid-,ii/.eii,  aU  mii 

Staate,    wie    Fiehte    mit    den   Wallen    der    Heredisamkeii    aiii;etli.;ii. 


seiner  Theorie  \oni 

\or  die  Aiiüen  des  \'(»lkes  :  er  kuindte   seine  Kor^t  li-iimcn   nit  ht   .ni   d 


r,tu:,e>ii  aii,ei 


1  au. 


sonc 


lern  blieb  stets  mit  Kriist  und   lieler  reberzeimuii^i-  inner!,, tu»   der  \M>seiis,  ha'.iiHiea 


Kouse((ueiizen.  zu  denen  er  durch  >eiiie  For,>chuiiiieii  hiiii;(iei,et  ward:  er  i.berlios 
die  Wirkung-  seiner  l'hiloso[diie  der  iiatiirliihen  Tragweite  der  W  i^>ens(  lialt  >elb-i. 
Aus  die>em  rmstande  wird   es   zum  Tlieil  erklärlich,  w.inim  llerbart   ^n   lauu'e  \erein-amt 


Itreiiuiii:'    iiit  lll 


.iiiii 


«lastand   und   seine  Philosophie  die   verdiente  AuerkeiinuiüJ,-  und   \  ei 

Krst   seitdem  er  in  (i(ittinji:en   lehrte   und   als   lfr'»/>isch,   liartnistrin    u.  A    -h  h   tiir  ihn 

erklärten    und    die  ii,(.|,.hrte  Well  aut  den  liedieoeneii  Kern  der  IMnbvoj  Inr    i! 


1!  •' 


M 


l'l 


■rs    au'inerksam    machten,    sammelie 


ich     ein    Kreis    d.rnkeilder    Knlde    um    die    Ideen 


hare   dieses    Philosophen :    es   entstand   eine  Schul 


e,    t 


i;'    b.ild     dtii  (  h    /.ihl    und     (<i'i-l 


ihrer  .Vdepten    m 


it    der    der    Heü'eliaiier    um    den    Preis    /n    iin;:cii    xeriiMH 


lle 


llcyclidiiistiuis  Hurzelt    mit    seinen   .Vrilaiiüen    in    den   Pliil()>n|diemen    des    <:inialen 


I) 


er 


lurphilosojihen   Sr/ti'Nint/.   ( 


b'r  aber  tr**!/   der   \ers(  hiedeneii    Phasen,   wen  he    >(!iiel(ii- 


S( 


huniren   und  Meinunji'en   durc  hl.uilen   haben,    deiiimch   keinen   eiueiiUii  lien 


S* 


Hin 


für  das  (iauze  zu  finden   \ermocht   hat        Zulelzt    nannte    er    sein    Sv-!em    /um    l  niei 


l 


s( 


hiede   \om   Hep:eli,inismus   ..positive   Pliilos(tplii 


e   oder 


PI 


iilosophie   der  M\  ihtdciiie   niu 


d 


rlnisi  iicr 


()tleiibarun"-\        Zu    seinen    u-eist\nl!sien    ,\iili;tnLiein    uchtiren    die    >atii 
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wiuli>t.  »ird  nirht  schon  all^iiMneiii  IumtscIumkIc  Aiisidii.  und  iibt  oiiM'  (iovall  iilior  die 
(iemiaher  aus.  die  desto  nuichlioer  ist.  je  weniger  sie  erkannt  »ird.  Was  in  der 
Schule  noch  immer  zweifelhaft  ist.  »•enif;;slefis  als  wahrscheinliche  Hypothese  erscheint, 
das  wird  entschiedener  Leitfaden  der  I)enk>vei>e  des  \'olkes-.  und  nicht  seilen  waren 
Ansichten  durch  friihere  Schulen  «rehildet  eben  dann  am  mächtigsten,  wenn  sie  hier 
»esiiirzt  wurden.  (Jeschichtliche  Hewej:unp;en  sind  auf  diese  Weise  entstanden,  hefiiiie 
Kämpfe  einer  erst  werdenden  Schule  mit  der  Nerüauüenen.  dann  der  iiiiK  hliii'er  gewor- 
denen neuen  mit  der  herrschenden  .\nsiclit  i\v^  \  (dkes  Dieses  siraiihle  suh  ^e.j,en 
eine\'erwandlun(i:.  der  es  küntli^-  zu  nnterlieüfii  hesiinimt  wai-,  um  na<h  .lahiluindeiien 
\ielleicht  einen  ähnlichen  Kampf  mit  der  nitmlirhen  lleliiukeii  inid  mit  dem  niiiiilM  lien 
Erf(»lu-e  zu  heii;innen.  Die  Xiinfr/orsr/iinit/.  ihre  iJlicke  tlieils  nadi  den  iiiieiMlIi.  hni 
Haiimen  uml  V»'ehen  des  Himmels  emporrichtend.  llieiU  auf  die  Krdolter(l;u  he  mil  iliien 
zalilh»seii  (iel)iideii.  (iestaltuii;ii'!i  iiiid  deicn  siotUnheii  Ziisamiiieiisri/niiHrii  s,  h,ni.iit|. 
theils  in  die  Teufen  unseres  KnÜMll»  liiiiahsteiuend  iheils  endlp  h  ikk  h  drn  miuaihlrl 
hartMi  (ieselzeii  fursclieiid.  denen  hier  das  (in\er:tihleiiirhe  Sem  ddii  ,!a.  wim  h-e|\  .dl.- 
Werden  unte;>vnifeii  is|.  hai  die  ph\  sikalis(  hm  W  isvciisch  itieii  mm  hl  mir  \eiinehrt, 
sontlern  auch  zu  einer  DurchMIdinm-  uehr.K  ht.  >sie  ili'wn  s|,  h  muh  keine  [{ihm  he  drr 
Kiiltur^-eschichle  der  Mensiliheil  riihmen  kann  Der  nieiis(  hlnhe  (.nsi  ha!  eiueu 
Seharlldick.  einen  .Miiiti  und  eine  Ausdauer  cniwirkeli.  dass  ni.tii  in  \N  ahrhrii  si,  h  nx  ht 
selten  ueioiihiol  sieht,  seine  He»  iiiideriinu'  /»is.  heu  dem  Knisrhcüdrn  im,!  dem  l:i- 
forschien  zu  theilen  Die  {s/rn/iuntir.  i\\v  aus  eiiiei'  Ma^i!  drr  \vnu|..- ir  *  >  dir  Ko- 
ni^iiii  der  W  issenschafini  ncwnrden  ist.  indem  sj,.  scü  iai;^.a'  ,,U  rm.Mn  ,lahi  hui.d.  1 1 
kniiiiilidi  oeidleii!  inid  \nii  dm  (aiiiiisicu  deisirin  iimdianm  waid.  s,.  dav>  .'s  .Iru 
Ans(  heill  lie\Sinill  .tfs  |)e>|l/.'  s|r  \  (»rzilllsUeisr  die  Klail.  illc  (icülr.  ail-^  de|-  \l|||e  «Irr 
.Meiischheii  heraiis/iiüiideii  und  an  sirh  /n  Irssrlü.  hai  ILuiinii  iiid.r'n  hm  i.nd  /iiKnm- 
lu.iaii'»neii   si(  ii   rihnlnai.   die   das  .Siauiien    der   denenwarl   enci^m    und    !i,i-    dir   /iikiiiiil 

zu    den   klihllsh'il  Hid!MUIl'i''li   h.'ita  hlill-eil  :    die   \slri,||()||!ie    hilde'    ul''ieh-am    dm    hnrlls.hen 

'rii''il   i!er   m.idirm.iii-(  lirii  \\  i^sriisthaüeii    und    imiiii^i    /i,uril''i,    iiiMT  s,,|i.i   s.»   sinai-eu 
(ies,.i/a-,dieMii.    ihr  M.iihrni  !>ik       di-'    falauli'n-    ah,      in    d-  :;    S:iii.dr:i    f|ri    ür^i  i~,ri  iiiii:- 


iih  iii    ihr     siiiidrni   dem    Mimr   drr  |' 


i  llia  -ir    !n!'_m     /,;     di.i  !rM  '        S,.'    ■■  ■  ,   ha!    \.\    Hr-|r  ;. 


r!l 


''z    ^''    l!''l>lit     v.r     IHM  li    Kr|,|)|,T    l.u'i     (n'!r-riillfll    il  r  v  \  i  in\  ,a  h .    llrli    iil.tll    illlll    lliMlilr.    ,,1^    ,|     in    l'..|-c 
'■'ii'"' '■•■"   A,:Kr.ic>    .|i':n    ;.ii!,rn    W.,!;,!:  .tr  ii    ,!,is   ||,,iun,,,|,   .|rlit.  :    ,hr    A-tiM!u_..-     i,i,hi    ,!,,■   X-li  ,.i^,>;uir. 

'■'"■'"'       '''"  ^'^'-''     Illlll,.'!!.     Uü^rj,'     Jü^rl,.!     u^mM     V.  \U  ,      \\,|x     ,.     hr|.s|.     Im      ,||r     \^|s^,n^,|lJ|l     iu-rixlMl 

^''■"     '"'   '     ••'"     diria\W'lr|i     Alli'v    .■nilliil.'ii       .,,    |||,|_.    .,,,      Kr|.|,!riv     [;i,,_^i   ij,l,ir    vuli    /;-.,(.    j,u,,,n    I.Mli. 

••,;    \n-:.i(ii,'    ..ii,.    I.r.rhjrhir    (In-    iii'liirllnn    W  i-snisrlidlttii  '    müi   >Vi„.u,.,|.     ,,,,|    .Knim  ikuii:;tMi 
^""   '-'  '•'"     "^"i'"'-.!    !  -ei    :\hi\r      [.II    \^.    k    ;ni,  d.is  \^\^  die  Kiij;l;iii(!i'r  bciu-iilen  Jiiricn.     lud  ausser 

rrdi-z  Rd.:{.  |>  I.;,  \l 


1    \i\.\.   |j. 'J'JS    ,)ti-..    MI  wii-  eiidlich  unsne  Ans^xi.lic  ..fes 
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am  llimmcl  ct.lecki.  i„  ,l,.,„.n  oi„  nel.liclior  bleicher Scl.imnicr  sich  Über  eiue«  grossen 
Kaum,  zu«eilea  vo,>  m,hreu  Oua,lralsra,le„,  ers.reckl.  Diese  Schimmer  besiehe«  sehr 
«ahrschenihch  aus  noch  uuReformlcm  Wellslofre,  «,1er  «ir  habe»,  wie  Herschcl  ver 
■mMhe,.  h,er  ..icb.s  als  ,len  allgemeinen  raumerf(,llen.le„  Weltalher  vor  uns  der  iuner- 
hall,  unserer  Fi.slern^el.  .^lehen.l ,  uns  sichlbar  wird  durch  das  hindurchstreichende 
Sl-rnhcla,  vergleichbar  den,  Slaube  in  einem  Zimmer,  ,ven„  ihn  der  Sonnenschein 
.  ur.h  e,nc  F,.n..l,.n,ir,n,„g  beleuchut.  l),e  astronomischen  Forschungen  gehören  unter 
<lH'  sr,Kvs.ri,gslen  und  edclsl,.,  Krrungenscl,af,en  der  Geisler.  die  im  19.  Jahrhunderle 
auf     CO,  K.|,l,.   ,1er  W.ssens,  hulien    ihaUg  «„.en.     Z,var  ist  auch  hier  das  ausgehende 

'■'.   •'"'"■'"" "  '""  "'^"'"'i^''"  i:i"fl..ss,.  gewesen.  -  der  Franzose  L„,,/„c,-  steht  mil 

M.„,..,„  „„MnM,.l„.„  \V,.,k,.  n„.aui,|ue  cdesle  und  der  ältere  Herschel  durch  seine 
l-..,l.l,Mk„„,;,.n  b,.,  ,l,.n  Asi,„n„„„,,  ,1,.,.  (iegen«arl  noch  in  den  hi,chslen  Fl„en  - 
al.n-  ,l,e  ju,mM  ^erll„sM.,„.,  J.|„v.eh„te  haben  „ne  solche  Km|dUnglichkeil  Hir  diese 
"^■'l""'M>  i;„l,lu„p„  ,l,.s  „„ns.hlichen  Foiscbungstriebes  eulwickell,  ,lass  die  1  ehrer 

';"'"  '"'  ''"'■  ■''•■''"''■'•  ^ ■"    '""■"  ^"lli?  gere,h,l,.rliKlen  Sl,dz  em|,f,n,len  «lirden      Cnd 

d.'N.-l-  .\l.„u„T.    ,l,.„i,    ,,|.    „,„„   ,,„.  TieMnnigk,.,!    ,l,.s   deutschen  \Ves,-ns    ,nit   d,.n 
/^,NlM.,h,,h,.,  I-.,>,1„„„„„,.„  ,|,.,'  a.,n,n„misch,.n  Welt   in   ,.iner  mvslis,ben  Ve.bindun.. 
.Ma„  ,.,    M,.,i  ,„  „„.k,u,„[,u  „„..,.,■  Zahl  unter  den  .\s,n,nomen  unse,-es  .lah,hunder.s 
^-<:  l,.,v.,r.„.,Hiw  l!,.l,.„„„„:   0//..r..  ,1!,.  l,..i,l,.n   //,.„.■/„•/.  Ue..s<J.    r.ukr.   Sinn-, 
.W:,.l.,.;'rr  ,„„l    .;,„//,.,.■,    ,„„l    Z„T,I,.„    ,l,.r  („.schichte   ,1er   deutschen   .Vsironomie- 

''""■"  ' "■"  ''"■  i:"-l^""l'-''  ■l'.cn  //,•„,/.  ,l,eF,.,„.„sen  ihirna^yo";  und  l.,,nrh,-\ 

, '^ '"■'■  '■""•"  ''"'■••■'■  ^"'  '!"•  ■^"""  >i"ll"».     Gleichzeitig  h.ben  aber  auch  die 

'""' '"'"■"  "'" •'  '1  — ii"i.""„Mh,.n  \Vi,s,.„schan    ,lie  be«underung..«ür,iigsie,. 

;";^"'"""'    ''■■'"'"'"     'I'"  '.'"-lMm,.„,    .]„■  Ihivn  ,i,Ml  i-V,,„„h,.e    e,l,-eu..„    .M,d,    nner 

>  ":!e!iill,|!U.      hruiknil(ir||      sii\i, 


I    Talent    und    Scharfsinn,    «hiss    die    ScJKipfer    derselheii 


,    .    ''    '"■''";'■'"    "'"■'    '•"•    '-'■""^'•'-f-"rn     der    neun,.,,    .^Mrrn„„,„.    Colla-^  VierfeijalH.Ml.nfl   ^on 
;■'„    ,    '^^^    '■"   ■■'"    '""- '■'   '-'   '■     V.u„r'!l,.l,.  ,„s,,...„„,.,,   „,,,    ,1,.,    ^„luhlH..,,    Laien   ^.^- 


.,  ^       "■   '■;■"'"'"""    ''"'="'   '"   ■•'    -'    ''"'■"   -^1-     -    H'-!M,!d;    tikrnnen.     >YareM    ,a   de.l,   aueh   hnde 

'';   '■''"';'"  :        7^""^' '""""'-"   ^•••■'"■-  -">   ""„....  l,Hre,n,d.,.     fnd   ..r  kenn,  nah,  Hianl.eld,. 
-'"■"■-"II'"   !■'-'    1-'  Ara,„.   iiinMl.Md.n.      |-.du,:;,.ns   .,.r   dersrihe   in    SdinH    nnd    \Yor, 
/eil  hn.acv   .MuMiT  dia  Kiarticit. 


■t    ein    aiisT,. 


S..,n   Kuhn,   da!:.,    hekannüah   m„„   IU    Au::,    ^^'.u    dur.  h    eine   Hnechnun::.    die     den    deu,Mhe„ 


ANirnn.mi   (,,,ilc   /.ii    drr   l-ntd,.,  kiiiii;  ,!rv  .\ 


j-lüii   am   2:\.  Scplhr.   führte.     Diese  laiideckun-    »ar    zu-h^ith 


nne  .Irr  .n,..!..n  T„u,u,,h..  d.s  (.raM,an.M.,...,z,.s  N..u,on  v  rdHi,en>  gehurt  Le^..^n..r  ^oi^u^s- 
-HM.  /u  dtn  itfredinendn,.  m.h,  zu  drn  ItinhitdanMl.,!  AMnaion.en  F.ankmch>.  znei  Kla>s,.n.  in  ^^d- 
•  hc   .M.ii   die  Iran/uM.sdien  A.sln.nrinin   m   d,r  K<-el   .scheiden. 


\ 
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/ 


/ 


\ » 


^  /anii    und    den    Aslr..nom.-n    sdl.st  an   Kim-  „lul    \ns 


'"   ''■'■'■'•  '111(1   Ansclini   izl.'Kh-.'ach'.i 


'^' T  •■'"■"  ■^"  "''""■'"■'"-"-'"^' ."I,,.. r,„::,..',:'  ' ■•"-'""-'- 


M.^S   .i.in   alMT   i„,„„.,hi„    ,l„.    v>,n,„.„„i r   |,,.|,|,„„.     ,,,.,     „„,,„,,         ,, 

U  -'I    -  im   I.U,,l„hu„,l,.rl,.  „,,..„„1  ,v,,-,l..„  ,li„(.„.    .„    i„    ii,,   „,,„  ,,„„,, 

.,. .,,  j,;; ''^^^^  j^^        ;••■■■ ^' -'"■■ ^..,..„„„-„. 

-'«"><     <l'^    1-    Jah.hn,i.:,.ru    allmalm-    n-ii    !,o.|,-.,    ..pitl.i. .,■,.,.!.■      \I 
,       ...  iiiiMi,.    _,a/,.||    Kiiltn,.    o„^s,,,,j,      ...x       ,,        ,.    I        ,       , 

^■■' --- ^.H,.,.,.::,,t;:::;;K:::;;::,::::::;::t-'rr'^^    

"        ''■'    ^''"""'   ''•'^""•1"'-   nntnv.r/i    ..„.1     .„...  !nh..-^,.v„M      .  .| 


"i»'     .  niÜMr  .■     Writ     l,rM!/t 


"'"!-:•  i.  Iir   :n  Mrnivsarui, 


'  '■'"■'■    '•''■"    l'iM'i""::   il'-    >  nur,.. 


'.I  (l;nrin 


""■'^^    1'"'!    i.IxT    (lui    u.ImmI, 


'""  '     iiii  in    ri.ilii'   ;in   ■,()_ 

'•'''      '''■•      <    -'   Hilf       sfll,         !|r 


'•!'.'!  ^^l,■ 


■/'"rf'xrh.n     hrnnnuss.      ,.„,     ,1,,-      \.,,.,      H      //     v         ■  ■ 

-•■■"'■■1'   1-    «.Ml   i.:,.„„|„.„„„|,.r.  ,„   ,„       ,  ,  ■  '    """     " ""'    '"    >'  — I- 

•'•■'  "■■'•'"   "■''^^-  'l-M I.ll.-.   .,n  ,. „   ,„';„    ;■;"""'"'"  '  ■'■■■"-'■-'■•.' n,   !,,.,„ 

"""■'.•-.w,„  „„.,,, ,...  ,,„,„.  ,:;    -"■'■':'■' '• '-'   ^ ..!■ : 1,.  ,.. 

'"■^•■'-■■'"^■■-i-z,.„„.,. ,„,,,,, ■  ,,.:::',■;"::, "''•':  '-'■  ^''-^^  "■ >'■ ^"■ 

-'-  -^ '-^ ..„:,,„;::.,„;;;; ;"7' '":'-;'"■' ' --■ - ■ 

~  ' *"■     ''"'''"'    -■■^'■"    • -    ..>.. K,    ■:,,.. 


-Mlitrli! 


V,  ^ 


\U 


(he  »ledorurn  der  (Jieniie  eine  liei'einf2:reifeiHle  HedeuUinj;  fiir  die  Gei.slesrichlung;eii  der 
Zeil  und  deren  Kulturziihland  jjiebl.  Sie  ist  keine  Jlilfswisseiischari  mehr  für  einzelne 
andere  Disziplinen,  sie  isi  \ielniehr  ein  selhslsliindi^er  rnterrichtsg;egenstand  gewor- 
den und  die  Hekannt^(  hall  mii  ihren  Grundhe^riHen  macht  sich  immer  drinfjjender  un- 
ter den  Krlordernissen  einer  allj^emeinen  Hilduu^  geilend.  Mit  einem  Worte:  auch  die 
(liciiii»'  iial  mit  einer  hi'^  dahin  unhekannten  (ieschickiichkeit.  mit  bewunderungswürdiger 
Sc}ia!r>irjit  und  Kiicrgie  die  uiiersch(t|illiche  \ Orralhsk.iininer  der  Keichlhümer  und 
llerr!i(  hkt'iien  der  Natur  geidlnel.  um  damit  den  menschlichen  Geist  zu  nähren,  die 
s(  hnjil(iis(  h'-  Krall  dei-  .Meiis(hen  und  ihren  Flei>s  zu  erludien.  so  wie  endlich  das 
Lehen  ilinls  zu  her  ('i(  liern,  llieils  zu  \ersch()nern.  *)  Auch  zu  diesen  merkwürdigen 
und  wolililiaii^cn  Korlscliiiilcn  der  euro|)aischen  Kultur  gab  das  ausgehende  J**.  Jahr- 
hundert den  Impuls  :  und  dem  Franzosen  Ldroi.sicr  besonders  gebührt  der  Huhm.  der 
Gheniie  du-  üichlung  \orgezeichnel  zu  haben,  die  sie  in  der  neuesten  Zeit  mit  stau- 
nenswerthem  (ilücke  \erinigt  hat.  Wie  Franzosen  das  \erdienst  zugesprochen  werden 
mu>s.  da.vs  die  AslroiKimie  im  1*^.  Jahrhunderte  \(illständig  mit  der  Astrologie  brach, 
s(i  i>l  durdi  LaNuisicr  die  Ah  lieinie  und  das  sog'  nannte  phlogistische  System  l'ür  im- 
mer zu  Grabe  getragen  wdialeii.  lud  an  (\vi\  Xanieii  dieses  Mannes  schliesst  sich 
eine  ulanzeiide  Meilie  noii  (.liemikern  an:  wii'  diirfen  nur  an  die  Franzosen  (M((y 
l.iissttr.  'riiriKinl  und  Ihniias.  an  die  Knglander  Ifiiri/  und  Jh^tradtti/.  an  den  Schwe- 
den licr:r//tis  und  an  die  |)euiv(  heu  Lii-h'Hj*'' ,.  Wähler.  MUsehcrlich  und  liiinscn 
eiiiiiieiii,    um   die   Ibdie  (le>  Siaiidpuiikles  zu  bezeichnen,    den    die    chemische    \\isseii- 


*)  Fiii  (Mi2liN(  Iht  (Ihcinikcr  ,/(7'?i(  •  .hJnish,,,  ],,.[  iii  nf'r(!iM:.fs  in  «.oincr  ..('Inviii'  (l(s  Im/lirlirH  f.c- 
brns"  -  \Mi  kriiiirn  -ir  Ici.iri  Ulli  jii^  (li'ul^(iirn  ,Mittli('iluii::(ii  diiiihcr  —  ciiif  in  Ictztcrei'  Rczichutif; 
sein  ;n)/i('lninlc  .Mdiandiiirii;  \  ri  ahfa^vt.  .Nii  lit^.  Iicivvt  t'v  dort,  ist  der  (llit'inif  /ti  irerini;  und  zu  un- 
.s(iiiinlMr.  an  dein  mt  nii  lit  irfiitiinc  licnutzharc  Kiarn^i  haiirn  .iiiflaiidc .  und  auf  diese  Art  ändert  sie 
licstaiidij,  den  Wcrtli  ,iil<T  irdisiliin  duler  Sir  i^t  für  die  Materie  eine  Art  Demokratie.  .Sie  demiithij^t, 
\saN  Ih'Ihi  liir  nn/i:;.  liii  eilten,  liir  ko>tl)ai  ij.ilt.  durili  ihre  Nai  lialiiiiiai:;sralii^keit  und  erhebt  die  l)i.s- 
liiV  MT,i(  hteirii  Stialr  /ii  :;lfi(  hnii  Haii^e  mit  den  Ihm  lineseliat/.tcn  Hie  (ilieinie  i^t  die  Seliöpferin  uii- 
sncr    /alilitM  hl  II    kiii;vtli(  lirn    \^  iihl;:i  i  ueiie,       Huthst    intere>v.int    mikI    in    dieser    Beziehuiiii    JoliiistoiLS 

JI.U -^lellui  ürn    /II    ii  ^rll 

•'  .\l)^t■^ehell  \iin  \ielcn  andenn  VerdiniNteii  die^e^  üeiii.iliii  Naturlur^ehers  hat  ihm  iianienllieii 
^riiM  Ai/i  (l.iillui  rh(  iitic  den  ^rii^steii  Hank  nuhl  nur  der  Oekonoinie.  .Mtiidern  au<h.  —  \Nir  mnssen  ^e- 
redil    Min.  dev   deutxheii   Naliimalieic  hthiiins   ein^retra' en.   \\ahreiid    ieiiie    cIk  ini.schcit    liritli    neiii^er 

dif  \'^  is>enM  hall  ^clhNl.  al*>  deren  .\neikenniin::  in  der  i^ebiideten  Wtdt  :ieiiulzt  haben;  Liebi;;  ist  in  die- 
.sein  Funkle,  wav  .Mdillu  in  der  .Xslraniunie.  Mnit siiiolls  mehr  herbe  und  ^(deliitp  als  schlafende  Oppo- 
Mlioii  ^i^iii  J.ielii::  in  dem  Werke  ..  I'ltiist<ii'i,(/if.rlii'  AnliruilcK  (Uij  I.iihi(/s  rhoiiisriK:  liiic/e"  (Mainz 
l^.Vi  hat  Mineni  (lei^ner  kein  Hbitl  aus  (le>seii  HuliiiU'Nkraiize  i:;eraubt.  höchstens  hier  und  da  be>\ie- 
stn.  d.iss  das  Irren  ihm  h  keinem  Sterblichen  ei-pait  \Nard.  Vor  Liebig  haben  übrigens  seihet  die  stol- 
zen Kn"l,iiidi'r  ihr  Haupt   ::rbtii:rl ! 
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Schaft  in  dem  heiiti-cn  Europa  einnimmt.     Allrin  wie  manni.  I.falt.ir  sin.i  j.t/t  .Ii.  Mi,  f, 
tunn:en.    nach   denen    die    Chemie    hinaus    .n-eitl>     Hat  sw  nirhi  Anknn,.tm..r.p„„k,.  ,„i, 
ANissenschaften  o;efun,le„.    mit  denen  sie  tVuh.r  nicht  di.  .vrn.oste  (iem.Mns,  hau  haluM, 
zu  können  schien-       l'nd  fast  »ill  es  den  Anschnn  o-,.v,n,..M. .    als    >vare    r.    Hir   Nor 
zu^sweise  vorhehalten.    den    eben    so    pM.ialen    als  tolo-ernehni  l'ian  /,.   N.runkl,.  1... 
dass  die  jjesammten  Xatnnvissenschaften  durch  ..,n  -emrinsames  Man.l  zusamm...   sw- 
knup(t    und    -leichsam    zu  einer  jrrossn,  untrennbaren  (irupp,-  verc.niot   h..,.!,,.       („d 
wenn  es  wirklich  eintreten  sollte,  dass  namentlich  alle  physikalischen  Kehren    -      denn 
die  Chemie  und  Physik  haben  an   Meleu  l»unkten  keine  Trennunjrsuren/e  mehr  s,.  h 

in  die  alluemeine  Chemie  als  noihwendiue  Theile  derselben  einsrhaltei,   n.nlen    so  ^.u.\ 
die   Chemie   ausser   der    vermehrten    Heiehhalliokeit    i\v.  Inhalts    auch    e,ne     Vu^biblu,,,. 
Ihrer  l  ntersuchuuirsweise   erfahren,    nnlem  sie  mit  der  Aufnahme  phNs.kaÜM  her  l.h.vn 
auch    die  Hetrachtun-sweise  aufnehmen   muss.    ,.hne  wrUhe  das  \er<tandnis.  dei-.,.MMM, 
eine  (  nmon^üchkeit  i>!.       Ks  ist   aber  auch  ein   unansb|.,h!H  hes   ü...nh:U.    .srUhr.    ,p,s 
der  Fortbildung    der    quanlitaliNen   l-ii!ersu(  hunus>v,,s,.    herNnr^rhen    nius.,     ,|a^-.     ,|,.. 
Malhemalik    sich    in    den    cheinJMh.Mi   Korsehun^eu    nnv    mnwv    uiMss,.,-e    VnerkmMu... 
und    Anwendun^v    „-/.vm-en    m.-s    „„d    ninl'      \V,e  die  Sir.rhe.   die   He/euhniM..   .I.r 
Heirrille  durch  Wortlaute,   srhn.   .n   MmH   ,s,,    .„ehre   H..,ntb.   uNo  h/uir.    zu   ubn,'.,, 
kcn.   um  ihrem  Zu^ammenhanue  „nh   zu  b.rsrhen     so  nml   dir   nn,  |,  nul.uhryr   ,nrh- 
inathische  Bezeichnung    das   mailiemalisrhe  Kombninn.  d^T  I!.-,  ,t!,..  .  ,n   .n,e„ilH.|.,  lu  1,.^ 
aber  zudeich  auch  en.  euerm.Hi.s  ||Hr.,u,n,.|    n.„,  ,|,..  Zahl  .I.t  /u  Imtm  kn,  iu.o.n.'.n 
H.-n![e  noeh  mehr  zuuimm!.       Cd  alle  Krsr!,nn„M,.Mi    in    d.r  XaUirblnv,     ^,,,^.    ., 
auch   erst    nur   qualitativ    wahi-ennmmen    uordei,    „nd     m,.s.„.n    !„,    -..„„u.m.t    f,    ., 
schun^  in  quantilatuer  Beziehnn^'  Im..,,,,!.:,!,    der  ,|uani.;.;,v,.n   \  k^t^u.  Immp.  su„,...   ,,, 
ternorbMi.   mithin  der  mathe„,aMs,  heu  !5ei,audiun::.u.,s..  /u^.umli.h  unn..  h;   .srnlm 

Der  l-ra-e    aber:     in    >>e!r|„.>    \  .-rhainiiss   hat   >„],   dir   (.|mi:m.   zur    )/,  7.;,,  •  ,   ,... 
^telh    und   wleheu   Kindu^^s  ha;   s,..   auf  di-  Lri/inv   -...u.s..,. 
altern    jst    (ii.'.cr  Kinfhiss  walirnehndiar -*).  ■ 
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ausweichen,  als  frerade  die  Arzneiwissenschafl  eine  von  denjenigen  Disciplinen  ist.  der 
die  (diemie  im   \U    Jahrh.  die  wesentlichsten  Dienste  geleistet   und  der  sie  zugleich  die 
rel)erzeunuii^-  bei}i:ebrachl  hat.    dass  sie  unausgesetzt  aus  den  chemischen  AVerkstätten 
einen  gar  wesentlichen  Theil  ihrer  Kenntnisse  entlehnen,    mit   der   sie    gleichsam    einen 
uiizeitrenii!i(lieii  Freuiid,s( halisbuiid  schüesen  müsse.       ..Die    Fortschritte    der    Chemie, 
saiit  Kopj).  lassen   die  Zubereitungen   der  Arziieimiittd  zu\erl;issiger  werden:  neue  vSub- 
slaiizen  werden   entdeckt  und  ihre  lleilwii k-Mimkeit  geprüft.     Besondere  Wichtigkeit  für 
die  Mednin  liabi  ii  die  Fotisdiritte  der  analMischen  oder  zerlegenden  (diemie:  mit  der 
genau. 'reu   Anal\M'  der  NerMliietbnarligsten   Substanzen,    welche  in  der  Heilkuiist    An- 
weiidhii-  fuideii,  eiudeckl  man  diejenigeu  Besiandtheile .    welche  für  sich  die  s|)ecifische 
Wnkunii  -luf  den   Körper    heranbringen,    die    man   bisher   nur   durch  Anwendung    der 
ganzen  Substanz  erhaheii  konnte.     Bei  der  häufigen  \'eränderlichkeit  des  Gehaltes  einer 
Aiv.neisubstanz   an  dem  eimMitiieh  wirksamen  Besiandtheile  wird  die  abgesonderte  Dar- 
st*lluug  d.'ss.dben  oder  die   H.'stinimuug   jenes    (;,dialtes    für    die  Arzneimittelbdire   \oii 
der    ur.Kstcii    Widiiigkei!.-         Die    .Vnwendiiiig   der    (iifte    und    Cegengifie   entbdiiit    die 
.Medidu    \oii     der  (dieiinr;     die  Toxikologie    erh(d.en    beide    Wissens(  hafien   s.  liiudl   zu 
«•inein   huhfii   (irade   d<"r  Ausbildung-:   ihr  uvussIim'  Meister  war  in   der  neuesleu  Zeil  der 
iu   Iraiikieidi   iia!i.;na!iHi  !>•  S;<;inier    ()r/i/>;.     --     Mit   der   weiteren    Hnl\\i(k(dung    der 
(dieniie   inelirl    sk  h   ^\u.'  Zaiil   de!'  Cegeiis|ande.    W(d(he    sie    ihrer    Forschung    iiiüecwirft. 
'■'''"'•■  auf  die   iinoruaniM  heu  Subsiaiizeii    bisi  allem   bes(  hriinkt.  \erbreitet   diese  \M<- 
sensdiali    bald    andi    nme   Aulklarnnu'   über    \i("ie   Produkte    ilcs    IMIanzenreiches.     luid 
""^''''  ''"■-'■"   "■liiirlidi  aiidi   über  solehe.  w(ddie  für  die  Heilkunde   \on  lied.'uuiiig  sja,|. 
Die  (diemie  ha!   aber   iiindi/riii::  die    ihicrisdien   KIcniente  in   das  Bereirh  ihrer  Fnier- 
sudiungeii  gczo-eii :   und  ob  dies  ob-id,  aulaiig«.  nur  in  qualitali\er  Bezicdiiiiig  gesdiaii. 
•^"  ''•"   ^i''  doih   fiir  die   Heilkunde    nidit    uuerhtddii  he    Fra'(d»nisse    zu    Ta"e    ••■eluide'-t 
'"''•■""    '^'    die    dieinisdic   Wissciisdiafi    dabei    iii(!il    shdieii    gcddieben:     sie    ist    in    der 
iieiiesi.'u  Zeit  audi   dei-csial!   in  dir  Tliierw(dt  ein:iedriiiigeii.  dass  sie  <iuautila!i\e  Be- 
.^iniimuugeii  zur  Aiifuabe  ihrer  Foisclmiigeii  g.'inadil    hat.   und  die  gewonnenen   Resul- 
tate   leiieteii    soi:lci(|i    zu    abeniKiligen   XersiMlien.     die    Febenscrs«  heinungen     in     dem 
[  hirrkurpcr  einer  Fikftrun-   aus  d,>in  \orziiiiswei-e  ( h<'i!!i<c!i'"ii  (iesi(  hls|:unkte  zu   un- 
''"'*^'''''"'     f»''iiiig:   <!ie  (diriiiir   unserer  Zeit   lial   si(Ii   eine  Aiierkeiiiiiing  in  der  .irznei- 
>vissciiM  hali  zu  erringen  gewiiss!  v.\n\  gleidizeitin  dnen  Fiiuteriingspiozess  in  ihr  erzeun,:. 
wie  dies  jridier  no«h  niem;ils  wciler  der  Fall   gewesen  ist.  noch    aiuli  hat  sein  kdnnen  : 
'i>"l    'li*'    Ix'iden    Haupts\.strme.    die  zur  Zeit  auf  ihrem  Cebiete    die    herrs(  hendcMi   .sind. 
ilie     \/fn,,(if/(lr  und   Ifuii,n,,/>/it/ih-.    dürfen    si(h    diesem    (ieständnisse    (dine  ihrer    alnia 
'"'"''■    d-  h.   der  (dieinie.   undankbar  ins  (i(^si(ht  zu  schlagen,    uiiier   kdner   Bedintrung 
'''"'■'''li''"        l  i!d    der  letzteren  g(d)iihrt  wenigsten^  das  \'erdienv!.    di,.    erstere    auf   die 
ioshcrige     .Man-elhalngkcii     ihier     \  ei biiidun::-   mit    der    (diemie    aiifiiieiksam    gemacht 
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Deutschen  Oken  und  Reiclicnlutch.       -     Den    sdiarfsiimijjon    und    ausdauenidni    For^ 
schunireu  der  Botaniker  ist  es  «jelunficn.  tiir  dir  IMlan/.enn.itur  n;leKher>veisc  .itic   Ana 
toniie.  Physiologie  und  Palholojiie  ins  Lehen  zu  rufen,    wie  \\y'\\  Aerzleu  Cur  (lic  ihieri- 
sehen  Orfj:auisnien.  während  der  Chemiker  durch  seine  Z(Tset/unn:s|iroz)'sse    die   l'll.in 
zenehemie     zu     vervollkommnen     sucht,     deren    erste    (irun(izuji:e    ihm    der    KniihindtT 
Prisllcij  y\77[  )  g:ezei?t  hat.    Die  Hulanikcr  al)er  und  die  >vissenscliartliclhMi  .Vcr/tc  .-r 
kennen  jetzt  als  (irundform  aller  orjranischen  .Materie  die  Z<7//'  oder  ein  Kiiriier«  heii  an. 
die   aus  einer  weichen,   elastischen,   in   sich   o-eschlossenen    Haut  üehildel   \a.   weh  he   ilie 
un\erarl)eilete    noch    nicht   oroaniseh    <i-ewordeue    Fliissiü:keit    umschliesst  *  >.      -      Allem 
nicht  l)l()s  nach  Innen.    sond<'rn    «ludi   nach  Aussen,  hat  die   Holanik   lte»iindernni:s>Mir- 
difce   Fortschritte   o^emacht.       Denn   wahrend  Linne  in  der  let/len   ,Vus^.ilie   senies   JMl  in- 
zen.^ystemes   122*^  fiatluugen    und    etwa  SKM)  Arien  kennt,    sind   jetzt    mehr    als    (i(HMM) 
Pflanzenarten  heschriehen   und  Oken  j^lauht  iiherhaupl  40<.H)  (iatiuiiücn  und  ti.') .').)».    \i- 
len  auf  der  «ganzen  Krde  annehmen  zu  müssen.      .Mlein  wer  kennt  .lurli  nur  aiinahriiid 
<:enau  den  ii()j»io;en  Ptlanzenreichihum  Hra>ilieii>  oder  des  irrossarti^sten  rrv\alde>.  den 
die  Krde   trüg;!,    im  .Missisij)j)i    Stromlliale    trotz    de.-    Franzosen   ('«slrliicini    ire!!li<  lim 
Reisewerkes:*     Wer    wei.ss    \(>u   y\v\\   .\aturreichtliiimerii   (,entralafrika  s.    in    >vel(lics    ,1,|- 
-Miith   und   der  Trotz   des  eumpaisrhen   ForscIlunii-sjTej.vies   .-d   elien   einzudriniicn   im  He- 
jrilf  steht'     Sind   die   llerrliclikeilen   der  N.itnr  etwa   alle   enlde»  kl.    wehhe   m   den   \sv\- 
leu   Flu>sii-el'ieten  de>   Para!rua\.   l  ruiiMiax    und   La  Plata    enllialten    .miuI       (d-sdnui    das 
noch    un^:etriil)te  Auue   des   <irei>e!i  /ionii/diH/ *'  .    s,  hart  hei)|ia(  hlet    und    srinr   niieniiiid- 
liche   Hand   noch  immer  simmeh  •;'      Man   wird    widil   ,iii(  h   hier  das  (.csiaiidnisv   ,,1,1,-ru 
miis.sen:   [lerr.  wir  stehen   nur  in   den  \  (nliallen  deines  Temials: 

(  nmittelbar  aher  auf  dem  deMcu'  der  Hotanik  h.il  sidi  m  iin.serein  .lalii  Iiiiik!.!  ;,■ 
eine  puiz  neue  Wissenschaft  a-eluldet :  die  l'/hiiiK  /ujt'H/nip/iic''^''  .  SiUnn  m  drn 
frühesten  Zeiten  der  Botanik  merkie  man  natürlich  Ixi  jeder  Pllaiize  weh  he  man  he- 
schrieb,  an.  wo  sie  zu  finden  sei,  aher  Niemand  ahnte  nodi  in  diesen  Hniierkiiiiucn  die 
Keime  einer   Wissenschaft.  die   er.slcn  Spuren   da\(in    ilait   man   hes.Mideis   hei    Liiim'- 

.sudien.     -    da  machte  der  gei.stNolle  fr<uiZ(iM,s(  he  Bdt.iniker  7'u/////e/o/7 -♦^^' '  >  eiiodiiise 


*)    N'frrrlriclic   Riirincisfcr    ..  (h'ohithu     ihr   S'-hnpfnm/ ■■     i     .Vutla^'c    |s:,l. 
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in  die  Levante  (  1700)  und  hei  Besteigunp:  des  Ararat  fiel  es  ihm  auf.  dass  mit  seiner 
allmaliiren  Krhehuufi;   uher   die  .Meeresflache   die  Veo:etation   auch   einen    verschiedeneu 
Charakter   annähme    und    dass    diese  \'eränderungen   nahe  bei   dem   entsprachen,    was 
man   heuhachlet.  wenn  man  ^on  Kleinasien  nach  Laj)|)land  reist.      Hier  gab  es  nun  e-n 
Hathsel   zu  Idsen,  und  eilriji'  ging  mau  ans  Werk.       Adanson.  dessen   wir   schon    oben 
«leiladit  haben.  ni(  hl  minder  ausgezeichnet  als  Tournefort,  sprach   es  zuerst  aus.    dass 
die  !)(ddenpflanzen    innerhalb    der  Wendekreise   fast    gar  nicht   vorkommen    und    damit 
war  eine  Frage  hingeworfen,   die  abermals  ihre  Antwort   erwartete,     im  Jahre  1^07  er- 
sdiien   denn  auch  zuerst  .Alexander  \.  Humboldts  essai  sur  la  Geographie    des    })lantes. 
wenn    tf    die    beobachteten   Figenthiimlidikeilen    in   der    Vertheilung   der    (iewRchse  mit 
den   Hesnnderlieiten  des  Klimas  in  Verbindung  zu  bringen  suchte.     Aber  erst   10  Jahre 
später,    iiadidem  sich  \on  .Neuem  die  .Masse  der  Thatsachen  gehäuft  hatte,    that    aber- 
mals jener  grosse  Naturlorscher  den  letzten  Schritt,  indem  er  mit  der  (ienialität  seines 
Hli(  kes  die  ganz«'  Krde  iimiassend.  die  Pflanzengeograjihie  einer  Theorie  der  Krde  ein- 
fügte lind   die   V  erllieiliing  der  Pllaiizen  im  (Crossen    wie  im  Kleinen    von    der   j)li\sika- 
üsftien   Hesdialleiilieii   der  Krde  ahliimgig  nuuhte.     Damit    war   denn    die    neue  Wissen- 
s(  hall  he<iriindet   und   ihr  weiterer  .\iishau    um   so  mehr  in  Aussicht  gestellt,  je  grossere 
.NnzidiiiiiusKr.itt  sie  nheihaiipt  für  die  Naturforscher  in  sich  trägt:  die  beiden  Franzosen 
./ /.v.v/r//   und   ilf  ('<iii(hil/c*     haben   .si(di   ihr  eifrig  und   mit   demjenigen    Erfolge    gewid- 
met   der  sich   \oii   ihren  ausneztddineteii  Talenten  erwarten  liess.       ludess    nicht    blos 
di  ■  jr!/;wehli(  heil   IMlanzen    sind    im    l'.l.  Jahrhunderte  der  Gegenstand    der    nach    allen 
Biditiiiiiien   liinausgreifendeii   Nalui'lors(  hung  gewesen:   seihst  eine  Wissenschall  \on   der 
aiiiidiltn  iaiiis(  heil   Fhira   i.st   ins   Lcdien   gerufen   woi-den:    und   sie   bildet    heutiücn   Tages 
ein    sidir    v\('>eiillidies    llil!<miitel    fnr    die   (ie<dnoie   oder   die   (iesdiidile   der  Ki'de   unter 
(hni    Namen    i\v\-    lossHen   Botanik     oder    i'alaophvKdogie     und     aN     solche    den    einen 
ll.iiipilliril   der   P.ilaontologie.   wo\oii   unten   die   Rede   sein   wird.       J)er  Kranzose   llrnq- 
nt/rt.    die   Deiitx  hcn    Shiiif)cr</.    (iojtitrit    und    \oiziitilich    der    sehoii    oben    erwähnte 
l  ,i(jrr  haben   >\<\\   diinh   ihre  \  enlien.ste   um   die  jossib'  Botanik   gerechte  Ansjiriiche  auf 
dif   Dankhaikt'ii    der   Naliiiiorst  hei-  erworben.      Sie  udioreii   zu    den   ^iliicklidien  Deutern 


')  IhfMT  l'iaii/iiM'  i^iiHut  /u  drii  -fiiiaM(  i;  .MaiiiiriiL  dir  da>  IS.  Jalii  iiiiiidci  t  lui  die  .\,Uun\  ;^^(■l;- 
.si  hall  /ur  hhic  des  I'.'  Jahi  huiulri  In  «  i /h^i'ii  ji.it:  man  hat  iliii  niil  Reiht  ili'ii  Liiinc  uiiMTr^  .lahihuu- 
dtilN  crnahiil  Aul  .\a|Mdi'i.n  i  hallf  fi  niicii  mi  tirlrii  |{iiidiu(k  ^cinatiit,  da^N  (•>  iii  dm  Ihm  Ta_;rn 
einei  ^iiiin  nMcii  (icdanktii  war.  di'ii  \nii  diii  Hmiihoiiin  \  nli  icbrncii  .Nalurlor^i  Iht  Micdciuin  auf 
.Minen  Lidi(v|iihl  n.uh  .Moiitpellier  /aiin  k/iii  iilen  Der  Stur/  s(iiie>  kaisei  in  heii  (iomiei^  war  am  h  der 
s'inii:i  '■'  ^laili  in  (leiil.  M'iiiei  Nalrivladl  iiai  li  Vidleiiiluiii;  iiiehrer  trelllieheii  .Vrheiten  JsiJ  man 
thnll  iiuih  tiriite  den  Srhiiier/.  den  Maitiiix  m  der  (iedai  litnisiedc  auss|na(h.  die  er  M'iiiem  Fn'Ui.dc  in 
de;  .\liiii(hiier  Akademie  der  \\is*iiin' halten  diitii  .Ma^^lied  de  (;,iii(h)lle  war.  l^ii  hiell  .\iii;(  ^i(  hts 
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■llialt   eis(  licMien       rrnns  hat   .seine  Heni)a(  htiuii^n'ri   und  Ansieht 
uiiii    und   P/I,in:nnrtlr\       Laiidsliiit    jss:   .        |) 


avser   (and   die   Flura   des   li 


ess. inten    Hm  he    ..  /i 7 
!i:,^en   (ii  iec  lieiiland- 


en 


et' 


V\eik    emphehlt    sieh   aiieli    dem    IMiiluln^r,., 
e    eiiH'   :;)lli>^c    .Meinung 


an/,   verschieden   von   der   des  Altortli 


ums.      iNeses 


1   um   si,   melir.    d.i    der   Verla.sser    desseilxai    seine   Berec  ht 


aiij    dii'sem    (iidnet 


i"uni 


aiis/!i 


(M 


d'ici  heu    diiieli  sei,,,.    Suiopsis  plaiitaium  llorae  clas.sieae 


IHK  lieii    !  s.  i.»     nai  (i:^'e\\irseii    hal. 


F 


ir   II 


Die    (.,.,,,„,..,(.    Mn.,n,linin    und    /,.nln,,n     können    uir    hier    ni.ht     ausluhrheher     l.espreehen 
es.hranken   uns   aut  dd-ende    Hemerkuni;       Für  die   lieiden     ersten    \\iss,.„s,  hatten    hahen   Deuts,  he 


r,  li/iiscn. 


Kn:-!, 


iiidrr    und    Italiener 


nr /ii::lir!ies    i'^eleisii 


seiiieiii    Tilde    der 


.\ii   der  Sjiilze    der  (iennriKisten   stand   I 
älteste   S.  huler   \Aeriiers      l.iupnlil   r    Hui  h  :      \auw(Uii,   nnd    /;.    Cilta    stehen    ih 

iii;^l      leider     /u      (ruh      lur     die     \V 


)|s    /u 


m    zu- 


M  .  i  I  1 1  U 


|sse 


"'"''^'-      >lei^     ilinen     elienliiu  li^e    l!rl::i.'i     Ihiiimnl 

Mhdt.    .ler   Kurvphae   „nt.T  den    MineraluM,.,,    ,s,    lln,llu,upl.     Als   Helnrmator   der  Zoolii-ie   hat  sieh   .1 


er 


r  in/iisc 


iitiii      <n'^)    /Il    M(im|iel"ar( 


li'i 


^""    '•'"■"   ^"   uinlassrnder  (.'ehdirsainkeit   als   :,rruss,.r  (ienjidital. 


!^-''-:   ein  Zö^riini,^  der  henilimleii  KaiNs,  hulc  .   ein  .Mann 


einen   uiiver^Mni^liehcn   Huhm  orwurhen. 


•  lese  \A  |ss( 


halt    hat    aus    (unndiii.    deren    Flrcirterun"-   h 


fieinulher 


il    ;:rii> 


>  /    I  n  i  ,1    >.  ,1 , 


'     '     '/'■;''    "",J, 


!■  Hesor:;iiisse   etre 
Allein   die    .u  hien   ji 


ier  nifht   mtthuendiij  ist.   in  cfewi 


sseri 


dass   sie   ihr   mit  .\es(h\ 


US  zu  riefen   ,.//' 


'  /'   '"■'J  •'■I -■     1  '■ii'i) 


W 


iiii-.r   dieser  \>  jssenvclij.lt   erwiderten    im   .Namen    derselben:         Ti 


! t.l  n  i      ;.,t      iu,-ii, 


w, 


le   Melieieht  erhahensie  Tra-.idie   des  Allertl 


Ulms,   uen 


\^y 


I 


30 


•31 


/ 


Schaft*''  von  der  Knl>vick('luiif:s2:(>s(lii(litt'  der  Kide  früh 
hf'HcutOüd  erachtet,  jetzt    ai»er   imnifr    mehr    und    niil 


•r  Uli!  der  ( 


Jcoiiiiosir  ii,|-  •j:l('i(h 


iiimifr    lir'i^-^crtMi    Krtolüc    na»  h 


Seihststaiidia:k<"it  strebend,  ist  in  ihrer  ücaeiiwarliiiTii  (.est.ilt.  Nollsliuidio-  \..fi  der  ( 
«joiiic    des    klassischen  .\.Ilerthum>  ireireniit,  eine  Schiiprun-i-  unseres  Jahrhunderts 
ward  nur  möjilich    durch    die    zahlreicheu 


ten 


>ie 


neuen   Mesull,ile    aut    dem   (.elueie    der    ( 


ie(» 


jriiosie  und   l'alaontoloirie  **)         diese   zerlalit 


in    eine    IovmI,.    Uotanik    und   eine  !os>i|, 


Zooli.iiie   -   so  wie  dadurch,   dass   die  Chemie   und  l'h.x.sik   ihr  nesentli.  he  rmer.stu!/ 
zu  "('Wahren  im  Stande  sind.     Sie    hat    in    K(d<ie    d 


Uli: 


es<«en    d» 


11     kl 


\ernu)chl.  eine  (irenzlinie  zu  hesti 


mmen  ,    z»is(  heii   der  m\  ihi 


iiliiieii    >(liri!l    /u    thuii 


•rlieii    iiiiit    uex  hu  h!li»  hen 


\Orzeit  unserer  Krde.      l'eher    die    m\!his(he   reriode    k 


tun    fv    >!ri'ii^    i::t'iii»iiinieii    mir 


H' 


ith 


\  pouiesen 


gehen,    die.    so    ü('i>trei(  h    und    >c!iaii<innii:   ne  au»  h   >fin   lllH^,•!|     deniMu  h 


den  Kiutrilt  in  die  Keihe  hi^loris(  fier  W  ahih 


Mien   ni(ht  Iteansprui  hm  diiiteii,     KuckMi  hl 


lirh  der  beiden  i:,-e>chiihtlichen  renudeii  abt'r  >U'\\\  die  ( 
ihren  wesentlichen  Tlieilen  all2;emeine  Anerkennung  und 
Sie  sind  to|o:;ende.     Bei  dem   Beainii   der 


iei!,ein>art  Aiisn  hleii  aul,  die   m 
\erl 


treiiui!!;    miuiiden    halifii 


eiNlen    üTd^^en   (ies(  In 


<iii<!ieri(i(ie  un^ricr 


l-'.rd 


>v 


hopluiiü-  finden  wir  die  Knie  in   ihnMi   mdi'iij: 


!eti   malen. •lim 


\erl 


lallnis-m    \(i||eiiite 


Sie  hat  bereits  eine  klarere  .Vt 


mns!.|iare.   (Iiirch   urlth« 


S 


nilllf    mri    Itireil     hrlrlimileil 


und   erijuickendeii   Strahlen   sich   Neibrejtcii    kann 
\Ne.«>en    be\(i|kerten .    deren    K 


0 


li     rMM'll     (M(M1I.     lim     (ifjail 


Ist    llf 


enMiiillillt  hkcneii     Villi     dni     htMitli!,cil     in      ki'l 


miü 


II, 


arak 


er  Wesen 


llicl 


1   \er.Mhieilen   -irn 


■if    li<i!    aiji 


I    iM'ii'ii^   !ief\  (in  a"»ai 


ll-t'lli      Hill 


-.-n 


fvM'Hi'it 


Pri>iiii'tIi(MiN  (IfN   Ai 


mIinIu^  iiiit   A 


uiiiifi  k^.nii 


IvCit 


i^ciCMl, 


II  11(1     S, /' 


■iM\  ■ 


'iii-     l.l  Kill  Uli 


muikIIm  Ii  dabei  zu  H.itln 


i,M-/.i»i,rii   li.it    dfi    ssii  I 


lli'll     linilMl     (•|,'l~t'l|ciL      V\,liiilll      Wll      (itli   '(■     \  (■!-(■     1 


Anwciidim;;    Ijritii^pii    kontilfii         .Man    hat    i 
Maiilrcd     mtjjIk  licn 


M■^(•        I    I  ,l:'(l( 


(HC    iIcn   .Vf\(  li\  lu^     IUI 


1    (i(ith(   >    h  (ii^l 


li!ci    /iir 


iiiKl    .'>\i'(ns 


l'ii-  Litfialur  in!   hereits  vt'lir  iiM<h      licut- 


Ki 


i  he.   hianzoscii   und   hni;l,iiidci     halicn    d.i^    I 


X'nIc     i>(» 


h'iNtft.     Kur    unseren    Zufik    litdifii    wiv    Im  i     Idi^M'iidc   Wirke   I 


ici  s  or 


Min    lluir.      die    hiTtih 


(MH'II       (rv\<lllh'c 


(ll  ^1  ll  II  illl     lll  I     >(■// 


hl 


l>n    // 


'lijumi 


l'-'h(.    ,1,1    Eni, 


I  ,,/, 


^"11    tiiii  iii(  i>lci        Ulli 


/(  >    /{'  rnhil 


inii\     Illl     (II 


ll'K  li     cnllialt      die     <\, 


iic  i; 


Lfipzi:;    l>jj      duiili   ihif   liti^ctii j:ltii    Kri 


,11  li>iUin_;     Vdii 


'lllci  llll^cll    liliil    .\,i(  hii  a: 


Cllll    li 


«1     i'i  iidhii'n 


Udll 


ilii-^   111,(11   d.is  OiiiTinal   d.iiiilicr   mm 


■n    k.iiiii        !i,iiiiil    ^||ld    /\ 


»  t'l      ,(ll>l^t'/,fM    lll! 


clc   \'\  n  kc    /ti    \  11  iiindcn 


ihi  n 


iiniflihii     nii    liniiin    iln     t.i  lii  ■   ,    \  n\\    li 


l^(  (Ml. 


.1 .  i     Hill 


\        I  ii 


•lüM'lllCII      \  irt,l>M'l  ,        Hollll      i  N 


l^  lll 


bfiilf 


W.ak 


e    fiifirl'  II    aia  li    im    .\!;  -I, 


iiidi     t  iM-ii 


\  !('] 


Aulii 


kfit 


.il~   ^if   .\nfik('iiiiuii:;   laiidt-n. 


Ulf   .Anlange   d 


ICM- 


W 


IVMMIvl  li.lll.       dl 


•'     •Illl  ii     (ii'ii    Naincii     rdici.ik! 


:  !••      IllllI  I  I  eil   I 


icl  K  -.IUI 


ICi,       lll       (I 


I  li(  iilM  hr 


.MttT'iuini   hin. tili       jlci    allfNtc   I' 


eil  CLiKK 


kt. 


II      S,l 


lllllilc!      V.  .{\ 


Im.iI 


iNl      VN  ,llll  M    llClhill    li      (Icl        I  ,11111 


K  (iMi     A 


U:;ii«!ii>. 


Seil!    liii 


i;-i,i|ili,    Sufliih 


'  i     (  ,i|). 


iiiiin.iiii.iiii    liiiii;,.i  Ulli    IdMiiiii, 


(i  :ii'     lllcilllll  ,1 


i'i.ii'^r,iiidi,(       h.ihc   er  in   m'iiht   ^jh.vnch   Aiilii(nit,,iciiv,(iii 


llllili  '     licNC--(i; 


llic   Ai 


illlli  Kill: 


.1  lii^ll 


P.N 


dl 


fllc!  1  fv|c     \  ofl 


K 


11,(11 


Iniki 


IM  ii'ii    aii>    (Iciii    Kiii 


\  I   I  llll^       lllli!       ll.'l       i     (11,11 


lll    Hill    (!,   li    j,i 


IM'    ]■ 


I..,:,! 


r;l:M  l'll/ill^ci;      inil>-  cl 


I        I.M      VN  dl  l'rlli 


■I      :,!  llIlil.M  .eil 


W    h 


_;c  \\  (•  -lll. 


!  I  ( ■  M        \  I , 


l:||  I  Ki.l, 


} 


Berirziip-n  und  Thalern.  aul   d 


ähnliche  \'e;;Ttation  wuchert:   aber  sie  hat  noch  keine  luft 


'■'"'"  <''"••  der  heutigen  Pflanzenwelt  zwischen  den  Tropen 


\ 


oiicL  kfineSitu^elhiere  und  noch  \iel 


athmenden  Riickgralthiere.  ke 


me 


w 


mein 


bl 


OS   nach   allen 


enigerMenscheu.  Kine  solche  Organisation  hat  sich 


in  immer  eilb'ren  V 


'palereii  Imwalzungsepochen  aufs  \ 


eue   gebildet,    sondern   auch 


nrmeii   vMetl.M-  erzeugt,  zugleich  aber  erst  nach  und  nach 


reiiz   der   Zonen   enlwi(  k(dt.   waddie  die  { 


lene 


Diffe- 


(lieii.    die    ihr    Miiaiiiiinu'eii 


so 


z>>eile    ^c^ehiehili 


'he    I CiKMte    ilt 


merk 
V   Sei 


•  egenwart    selbst    von    den    allerjüngslen  I'po- 


>Mir(li-    unterscheidet.       Ks    beginnt    demnach    d 


le 


liinl    i.mi 


Kr.MJ 


KijdUl 


g   iMil    dem   Kinlrille    der  Z 

"•iiKMi  de>  .Men>(heiige>r|,|,.,lii,.s  auf  der  Erdoberfläche: 


Ü,i    hl 


ni    die    U<'U('ln\,(t!it!.'  Zeit    her 


onenunterschiede 
sie    reicht    \oii 


in:    hdleii 


llu  li! 


/II    '•r/(';iiicn 


•  i  1  i  i  :^  t '  \\  I  ( 


iif 


'  '"•'    den    Slem(ie|    >\vv   Kmiiki 
•^wiukeit   über  allen   ZvM'iltd 


Ib'res  als  den  .Menschen   > ermochte  die   Knb 
^•■nnau  .w  nnlit  zu  tr;i-en.      Hs  ist  die  l'erinde  der  Huhe   und  de.- 

iiiig.  web  he    schon    durch  die.ve  Charak- 


Sialiiiiial    und   der  \ Ullmii 


•'11    zu    tie.itzen    scheint.       Ist    aber    der    (ilaul 


je    an    diese 


t'ihaben:'       Der  Zweibd  ist  allerd 


<!<■"  "iid   hat  die  Auimcrk-iiiikeit  der  Wivs,.,is,hall  in   hohem  Grad 


ings  ausgesjirochen  wor- 


/iise 


filic 


t.//, 


iciiKir 


e  erregt.     Der  Krai 


lai  Anshlncn  aul-eciHh.  „..jehe  dieser  Frage  allerdings  nicht  s„w(ihl 


MT     .tllc 


'^^^'del    erll.ilimc    l\ii!v(  !ic|(!ui| 


ZliVeiHi  hl     zu     -rl 


wer  modite  sie  auch   nur  mil  einiger 


'fii    \  •'!  neigen 


als  \ielmelir  einen   neuen  Reiz  gidiradit  haben,  doch 


-ii'cr  aiH  ll   (!i 


c  iioiiniiiii:   erregen,   da 


•»s   de 


S(! 


'Ii'llel    |vi,    ,,|i|    ,j 


deier.  der  bis  dahin  iiber  die  Sad 


CHI   ciii^r-i  (iian(.||,>ii 


W 


ege  eifislens   gcdüflet   Werden   k 


le  ausire 


(iiine.      >\ie  kiili 


(II  c     "eil    11 


ms(  f,c 


"'■^'hmig   in    uiivci-en    Tau 


ruhic 


II  \ 


•  ik, 


tJlMJlC     ( 


'■11  geworden    ist.    zum   Theil    auf   er 


I  C  >  I  '  i  /  I  • 


l, 


i:<'siii!zt.  111,1-  der  l  instand  1 


o'weisen,    dass    der    beridimie 


Krdki 


iii/-isc    ir.,./u  den   /ciua.iiii   />M.Mhen   ,b-r  S(  hmelzhilze    und    der    Krkall 


rji'Ts    zu    -JIJ.IHM)  .l.direii    berecl 


in 


nach   der  Theorie  derWarmeleh 


cl.     Mährend    der   deutsche    Profo 


uiig    unseres 
sor    Hischof 


.«•iieiiwarl    l.;}()()>(M>  .Jahre  aiinel 


ire  von  der  sogeiiannlen  Sleinkohleujieriode  bis  auf  dit 


tuen  zu  m 


<I''H  (.eist  der  .\bendlander  und  ihre  WisseuM  halt,  dass  diese  kol 


lissen  glaubt.     Allein,  welcher  Triumph  für 


dennodi   kein   denkender  .M 


ossalen  Berechnuiicen 


-Morgenlanders   lnr  idenlisdi  ansieht.      Die  .\ 


lim  mil   Avw  gbidi  grossen  iihanlastischen  Weltperioden  dej 


de 


u  Kittiuen  einer  sdiv>ung\<dleii  l'hanta 


liturwissenschaften  werden  nicht    mehr   \on 


Milien   M\slik   diiiahlorsd 


sie  gelragen  oder  mitden.\ugen  einer  aberalau- 


ii.    u 


""    Ht'    der   .Maaie.    der  Alche 


mie  und  .Vstr(dogie   trleich- 


'ii!i   /um 


'pf'c  zu  hnngen:     sie    sind   jetzt    lediglich    ein   Kigenthum    d 


er  spiekulatiNen 


•^  lii,     Urrnhil 

^^i''    vMi    licil.iuli:: 
ll 


li'IK  II 

■nicrki 


(Iifi  Mriifs  ■•.    Lcipziix    l''^; 


Wir  können   dieses  Werk   de.^  Verf 


issers.   der 


n    uidlen     nntr   der  ältesten   franz 


'"■il^    im   Zfitaltci    kail   d     ( 


(irischen  Familien    ann^elutrl.    — 


sie     wird 


'1-    ''ciiaiint 


.^f 


'••  tc   hat 


nur    naeh    dieser    Tehersetzuni;.        Die    W 


)ini-vt    eiiK'   IrrlllKhe   Heren  herunix    erhalten    durch    des    A 


issens(  ha 


f( 


vom 


'I Illl II   ili\  Ml 


ineri( 


.il|)/h 


liM  licn    (, 


eii^l  ,t|((iic     \( 


!i     iiiilieiii    \>'('i||i, 


■iKiMt/l    x,ai   Hr    P,„tl::ei  Kur  den   Ltd 


aners  .M,Hir\    .,  Dir   physiscke 


HCl   der  phvsika- 


/ 


9% 


\ 


/ 


\.Tii!iii((  ü'f>v.)nlfü  iiii.l  iiiitrr  dir  ll-MiMha!,  .|.t  fn-MM/i'  -.-fallni  >\r!.!i,.  rinn  dir.,» 
\.M-iuiiiri  als  (lionMiiir^Mi  .M-kaiiül  lia*  na.  h  nrh  Ihm,  dir  Naiir  di.>  uiinhili,  1,,.  \l.i„,i!<  h- 
(alfinkfil  ihrtM-  Hcsiaiiclllicilc  /.u  cinfiii  n  uiKici  l.tini  (.aii/m  mMMdiin  ha!  i  nd  w.ilji- 
ist's,  wa.,  On-stc/f  >ao;t  :  ..>Mr  xdlri,  dir  \a!inni>M'n^rii,,Ji  tImmi  v,  ufiim  >iu>-.  ^n- 
zrliuMi  Kr-ichiiis.se.s  ncnru  siuiiirvii  aU  dif  Ihad.-  Ir.r,,  u,,,  ,!rii  Sddiiss  /u  srli,,,. 
l  ris.T  (icisl  iKihrt  mcIi  nur  diirrh  (,.i.|  „ml  sn,  |,;  ih,,  !,!),••  ill  Di,.  ^atul■^\|.^<■|)M  hall 
l»«'tri.'dioi  difsen  Draiiii-;  >i<'  iM-himt  -uU  iiirln  uns  ni  In'iicn  da^^  ,  ii,r  rniu^  ^  <r- 
niiiirt  All.'s  (liirclulriiiiit-.  Mt'  >{r\\>  un^  \nr  Vim.-n .  mr  .,,•  m(  h  an  jrdnn  Orir  /,■,-;, 
inid    iiiixTfs   (ifi>l.->    NtMlnimrat'   Kral;.'    nuvM.  k.'i  ii    si,  |,    hri    dn-    HcU  .n  h:  i;  ii-    ^\i'\    \\ 


ir 


klilili->(ornit'll.     imt.T    WcldlCll     -,,  il     ,irc     lUMMidlü  h.'     (,.  |^!     nlh'hiMl!  I    lid     dav     rih.d.l     Mr 


/U     dt'tH     t'illllUssl-tMl  IlstiMl    (il 


t'di'    d<T    K  iiiili  r    llll^i'I  I' '     /i'K.  ■' 


Zum  Sclilu>>t'  alior  malimMi  ss'w  noi  j,  dfii  ^ludi!  ('::drii  Jinm-lian-  \n::. -i,  h;^  ,|,.- \  i,-. 
It^n  und  Herrlich. Ml,  d.i.s  <iili  m-ihcüi  (.nsif  /uui  Ii'iii.mi  liai  hirwi.  Vntir.M  hu  d.T  aus- 
-.'zoiidiiici.Mi  MaiiiKM-,  dur.ii  dMrn  H.a>iari  ,m-  >!,  h  h--r|.[rrt  luhlra  uhd  /um  >\ahivfi 
Mann  fr/irln-n  kann.  Aima'si.his  rndln  h  .'n  Kui/r  .i.-.  inni.,  hli.  hrn  \.r],vu.  nn  Ninur 
l*in(lar>  /.u  sein  : 

Ovdh   ni'K.iin    /,/'),   Order,  ö   yrr 


'/((Q 


A«'m;'-5     n^.,,   ri  :juij.u  )i    ^Qir/j    fiHODV  ey6i. 


")    rn>rr.'    m-vprun-lu  Im-    AiiM.lit     liha    n,,,.    k')!!  .ir   ti;  .Im  , -,  li>'  ski//.     i,,n    .In    I  ,,•>.  1,1,  Sit,'     .\,^>■^^^,U^ 
^M^^.•n^<fl„lt    u  Uli    (ha     Kiitv.i.kHun-    ,i,M     V  ,,,.  .^  ,.„  n -,  Im!';.,  h.ai    i.itr,,i!ut    /u    -.hm      u.i.'    n^Il^^ ,  ,;.li.. 

(iunli   (!f,i    H.a.  Iilliiim   ,l.^^   ,stnlT,.v   ,,n    .l.a^  Hca  li;  .iikth.Ml    .),■.    W.mnu-.    -rx.h.il.ai         \\m-    auss.a,,Mlr. h 

r.a.h    Ist   ladit   all.aii   ili,-   l.it.Matui     .l-a     ait.ilis.  In  ai    S|a  ,a  lilm  v,  imn^    ^runnhai'        U.^hri    K.a,  lillmni 

•I.T  VVi.MMis.hart  Ist  lihhl  auUr.s|i.a.iMi(  n,  ,K  Molil^  (tm  In,  1,1,-  <l,a^!a,,U^M~Ma,M  halt.a,  un.l  ihirr 
Literalur  ■  \'\ii  /.,,^,ai  ,!!.■  Ilaln^u.^^  ais<  Inlii,,  h.-  ski//.,'  m.,-  u,.|!  -a  Au-  N,,l.,i  ,m>-.  um  li,,a  am  li  in 
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iiinasiums 


Jjv   Il.Mi-arfns   zu   ^^vV]^.m   dir   s^vAn-Wn  C.uratorcn   mi.l  Pa/m^^  des  Gv, 

M.^^u.     all.    FrmmU'    ,!,,■  AVis.cnsrl.arini    und    lu-nidbildun-     andiircl.      rrgehmsl 

Mu-rla.lcn   u.rd.-.i,  g,lt  der  dankhanM,  Krinrirrun-  au  die  (mIIcü  W.diKhäter  unserer 

Anstalt,  Ilrnu  Stadls,  Iuv.Ih.- Ilnuricl,  E,:kha,u.t,    dessen  Sclnvester  Anna  Magdalena 

^'■'•"•-  I''<'"  niHTfnr.l.r  R„„t,:h   und   H.Trn  n.rj.n-all,  Elir.'gntt  Lel.ereclil  Tai  in:,  und 

ANU'd  Dien.la.^  d.-n  T.Apnl  Vnrni.  U  Mir  in  V.Tlnndunrr  mit  der  feierlichen  Entla>sun.r 

*'•■'•  i""nl.n   Caudidalen   der  Lniversitäl,    Ilemrid.  Oito  Zi.mmehma»,  aus  KleinrOhrs- 

<^Hl   Im-,  Radehern:,    nnd    Christian  Frinirich  Richard  Li:sch,    aus  iN.tschai.j.cl,    n, 

r-d-cndcr  (Ir.luuu'r    Slalt    finden: 


1.      CenieinsdianiiChcr    Ccsang    des    Liedes     ,\o.   3S0. 
Von   Proelss  ; 


im     Sclnilgcsanghuch 


2.  Lateinische   Rede   des  Ahitur,   Lkm,,  :      Quid  anep/a   Utlcrarum   inslüutio 

ar    (lisrij,/i,ia     in     rr/iquum      ritam     suppcditel     (  Tauhe'sclie    Ge- 
(hichlnissrede) ; 

3.  Deutsche  Rnle   des  Ahitur.   Zjmmkihia»  :      3^///  Beruf,   ein  Ideal  (Lck- 

liardt-Riditer'xhe    und    Tauhe'sche    Gedächtnissrede     nehst    gm- 
tuiruin   (Kiii)  ^  • 


/ 


■Ij  <•'  '^- 


l.  nflltscji,.-      AI'M'lllt'dv-Cil!,   (!t      ilr.      l'nilMii        M  ,i  Im    ||,M,,,'     l'i    ,i      V 

Millucul.i,    .in    iii'-    .\l>iliiri''ii!i'n ; 


/■ 


0.      liiillcLvMiii-    tici     \iii!i,!ip[it('ii    ,liii,  1,   ,|,  n    il^-clor; 


6.     SM„s 


Missgesanjr,    gi'diclitet   von    (Umh  CoI! 


n     h 


tlein  (Kantor  und  MiKsikilircLi.  EckiiAnor: 


'■  iioELss,    conn>oiiirl  von 


Geloil' Etidi  Coli!     Auf  iiii^'cwolinlcn  R;iliiioii 
Slieht  einem  hohen  Ziel  Ilir  zu  : 

Wer  uini   Euch  tia  mit  Lieb'  uuil  Weislieit  lualuien 

l  utl  schfitzeu  Kurer  Seele  Ruh  i   

Das  Wort  lies  Herr»  sei  Euer  Licht : 
>Ner  ihm  vertraut,  der  uTuikel  nicht! 
«ieleil'  Euch  Gült! 

Geleit'  Euch  Gott !    Zu  ihm  <lrin-i  unter  Thränen 

Der  Freunde  brünstiges  Gebet  : 
Er  ycbe  Euch  nach  Eures  Herzens  Sehnen 

Das  Heil,   das  inuuerdar  besteht. 

Und  Siels  umscbliiKpr'  der  Lieltc  IJand. 

Wa-;   liier  auf  einer  Hahn  sich  fjuidl 
Geleit'  Euch  Gotl ! 
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Prof.  Dr.  JFrof scher, 

Reclor. 
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